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Ins mksiisUWe etaeSüls bn ßsisemz.
ü. Genua. 25. Avril. (DraKtmelduna unseres Sonder¬

berichterstatters.) Man bat hier jede Hoifnung.  das
die Konferenz irgendein brauchbares , Eigevnks
babcn wird, ausgegeben . Zwei Punkte  waren cs
in dnnen man noch zu einer Einigung  zu kommen vorne,
nämlich in der russischen Frage  und in der soaenann-
rrn Friedenssickern  na . Die russische Frage scheint
nack dem gestrigen Ergebnis der Ervertenkonferenz unlös¬
bar zu lein, deute nachmittag treten die Eroerten der
Alliierten ohne die Mitglieder der russischen Delegation zu¬
sammen. Die russische Delegation  erklärte .beute
ausdrücklich, daß es für sie aus inneroolitilcken Gründen
unmöglich  sei . in der Frage der Wiederkerausgabe des
sozialisierten Eigentums Z u g esia n d n i sse zu machen.
Die zweite Schwierigkeit bietet die Frone der Kreditge¬
währung an RuSland.  Die Russen machen alles ab¬
hängig von der Gewährung von Krediten und da es sehr
unwahrscheinlich ist daß die W-cktmächte insbesondere
Frankreich, sich dazu entscheiden werden möchte man an-
nebmen. dab die Verbandlungea zwischen den Alliierten
und R u kll a n d zum Scheitern  verurteilt sind. Mit
dieser Schwierigkeit rechnet man auch bereits bei der Kom¬
mission selbst. Es würde also nur noch übrig bleiben die
Annahme einer Resolution durch die Konferenz, in der die
curoväischen Mächte sich vervflickten während der
nächsten zehn Jahre keine feindliche Agita¬
tion  gegenüber einem anderen Lande zu unternehmen. An
dieser Entschließung arbeitet Lloyd Georgen Frankreich
o v v o n i e r t dagegen gegen eine Abrüstung oder Ein¬
schränkung der Rüstungen. t

U. Genua 25. Avril. (Drabtmeldung unseres Sonder¬
berichterstatters.) Eine große Anzahl von Delegierten und
Journalisten bat G en u a verlassen , da man keine
bedeutende Momente  mehr erwartet.

II. Genua. 25. Avril. (Drahtmeldnng unseres Sonder-
verickterstatters.) Die italienische Kammer  wird
uns den 4. Mai zusammenberufen. Daraus gebt wokl her¬
vor. daß man annimmt, die Konferenz werde bis 'dabin be¬endet sein.

Di« Arbeiten der Kommissionen.
U. Genua. 25. Avril. (Drahtmeldung unseres Sonder¬

berichterstatters.) Die »weite UnterkommiHion
für Kreditangelegenheiten  hat gestern nachmittag
«ine S ' tzung abacbalten. in der die verschiedenen Vorschläge
der einzelnen Delegationen besprochen wurden. Es wurde
beschlossen. die 88 37 und 38 der Londoner Bestimmungen
den Erpmten zur Revision zu übergeben. Die Untrrkom-
nnssien wird beute ihre Arbeiten fortsetzen..

Beschlüsse der Wirtschafts-Unterkommission.
17. Genua, 25. Avril. (Drabtmeldung unseres Sonder¬

berichterstatters.) In der zweiten llnterkommisiion der
Wirt 'ckanski mmisiien beschäftigte man sich gestern mit der
Frage der Behandlung der fremden Kaufleute.
Ein Teil des nimäni 'ckeu Vorschlags, betreffend die Gleich¬
berechtigung der fremden mit den einheimischen Kaufleuten
vor dem Fiskus, wurde angenommen. Ferner wurde be¬
schlossen. daß nötigenfalls aus nationalen Gründen der
Staat diese Gleichberechtigung abschaffen kann. Ferner
wurde ein japunischer Vorschlag angenommen, daß dir
Gleichberechtigung ohne Rücksicht auf die Nationalität ange¬
wandt werden soll.

Ein Interview mit dem amerikanischen Beobachter.
II . Genua , 25. April . (Drahtmeldung unseres Son¬

derberichterstatters .) Ein Genueser Mitarbeiter des
„Eiornals d'Italia " berichtet über ein Interview mit
dem Amerikaner Vanderlip,  der sich als privater
Beobachter auf der Konferenz aufhält . Vand^ rlip er¬
klärte , er fei nicht offiziell in Genua . Von seiner Re¬
gierung sei er beauftragt , seine Beobachtungen nach
Washington zu depeschieren. Er habe seit der Er¬
öffnung der Konferenz täglich zwei- bis dreitausend
Worte nach Amerika gekabelt und seine Telegramme
werden in 17 amerikanischen Blättern veröffentlicht.
Er glaube , daß die Ergebnisse der Konferenz sicher für
den Frieden und die Wiederherstellung der europäi¬
schen Wirtschaft von Ruhen sein  werden . Eine
Wiederherstellung Europas sei aber erst dann möglich,
wenn Vorurteile und Egoismus aufhören werden . Er
glaube , daß die Prüfung der Finanzfragen der Kon¬
ferenz schon beendet ist und ist der Überzeugung , die
neuen Emissionen und Obligationen der Länder müß¬
ten von den Reparationen bezahlt werden . Wenn
Europa bereit sein werde, auf der Basis des Amster¬
damer Memorandums vorzugehen, dann werde auch
Amerika bereit sein, seine Mitarbeit Europa nicht mehr
rorzuentbalten . Überhaupt solle das Amsterdamer
Memorandum als Basis für die Beschlüsse der Kon¬
ferenz dienen.

Kennworthq über Weltkonferenz und Wiederaufbau.
Br Berlin. 25. Avril. (Eig. Drahtbericht.) Das Mit¬

lied des englischen Unterhauses Kennwortbv  bat . von
Lenna kommend, in Berlin einem Nnt '-eter des ..Lokal-
anzeiaer«" u. a. erklärt was die Meltkonferenz und den
Wiederaufbau Eurooas betreffe wären zwei Dinge nötig.
Erstens müßte- der Friedensvertrag van Ver¬
la! lies und vor allem die Rengrationshedinaunaen neu
gestaltet werden, und zwar io. dah Deutschland wirklich zah¬
lungsfähig werde. Die zweite Bedingung wäre, daß Ruß¬
land  in die Laae verletzt werde, im euroyäifcken Konzert
eine vollgültige Stimme zn haben. Von Lloyd George wäre
in Genua wenig zu erwarten Kennwortkw ist für die Zu¬
rücknahme aller fremden Armeen aus Deutschland sowie der
Kommissionen und Missionen bis auf ein unbedingtes Mini¬
mum. ganz besonders aber in Lberichlesirn.

olG

MMm oet lMtze»SegemiKlihe.
ü . Genua , 25. April . (Drahtmeldung unseres Son¬

derberichterstatters .) Die alliierten und neutralen
Sachverständigen  für Rußland haben mit der
Prüfung der neuen Gegenvorschläge  der
Sowjetdelegation begonnen. Diese Gegenvorschläge
stützen sich auf die Voraussetzung einer sofortigen aus¬
reichenden finanziellen Hilfe  für Rußland so¬
wie der rechtlichen Anerkennung  der Sowjetregie¬
rung . Dafür erkennt die Sowjetregierung alle ^Vor-
kriegsschulden mit Ausnahme derjenigen solcher Staa¬
ten an , die ihre Gebietsfragen mit Rußland noch nicht
geregelt haben. Die Sowjetregierung wird von den
russischen Lokalbehörden die Anerkennung ihrer Ver¬
pflichtungen gegenüber dem Auslande erwirken . Sie
erkennt alle Verpflichtungen früherer Unternehmungen
in Sowjetrußland , die früher von der zaristischen Re¬
gierung gewährleistet wurden , an . Die russische Re¬
gierung erklärt sich bereit , den Russen und Ausländern
die Nutznießung ibrer verstaatlichten
Güter und Unternehmungen  zu gestatten.
Die Sowjetregierung ist durch freie Vereinbarungen
ebenfalls zur Entschädigung der ehemaligen ausländi¬
schen Eigentümer bereit . Die rückständigen Zin¬
sen  und die bis zum Ende des Moratoriums fälligen
Zinsen sowie die Amortisierung der Schul¬
den und Verpflichtungen der Kriegszeit
laut Artikel 1, 2 und 3 des Memorandums von London
sollen oewäbrleistet werden. Die Mächte sollen sich
ihrerseits bereit erklären , der Sowjetregierung ihr ge¬
samtes Eigentum im Auslande,  wie Bankgut¬
haben , Schmucksachen. Immobilien und Schiffe, zu¬
rück z u g e b'e n und alle Verpflichtungen ihrer Staa¬
ten und der Privaten an die Russen zu regeln sowie
die erford-rlichen Erhebungen bei den Arbeiten zu ge¬
statten . Die russische Reviertscg wird mit der D e-
zablung ihrer Verpflichtungen  von einem
Zeitpunkt  an beginnen, der bei der Unterzeichnung
des Abkommens festzusetzen wäre.

' Die Verhandlungen mit Rußland.
U Genua. 25. Avril. (Drabtmeldung unseres Sonder¬

berichterstatters.) Seit einigen Tagen kann .man bemerken
daß die Nullen si-b etwas stiller verbalten w,e in den ersten
^aaen der Konferenz. Man nimmt an. daß einzelne russische
Delegierte sick durck ihre Äußerungen und ,br Benehmen ein
wenig zu weit voraewaat haben, als es auf .ieden Fall er-
wünickt war. Man kann sogar Stimmen Horen, die be-
hauvten. daß Litwinosf und Joffe,  die beiden emi¬
nenten Versönlickikeitender nillllcken Delegation insgeheim
Moskau verständigt haben, dab TsckiltfckieriN und Rakowski
die Sack« des Bolschewismus mit ibrer Saltuna gefährdet
baden Lenin soll in einer Devescke die beiden Herren er¬
muntert baben. eine ander? Haltung anzunehmen. Gestern
ab-nd bat Rakowski  seinen Vartrag vor den Journa¬
listen nickt mehr abgehalten da er in der russischen Kom¬
mission bcickäftigt war. Es verlautet, dab Rakowski über-
banvt feine sämtlichen Vorträge an die Journalisten ein¬
stellen wird.

Kein deutsch-russisches Militärbündnis.
II Genua , 25. April . (Drahtmeldung unseres Son¬

derberichterstatters .) In der englischen, französischen
und amerikanischen Presse sind Nachrichten verbreitet
worden , daß der deutsch-russische Vertrag einen Zusatz¬
vertrag enthalte mit politisch-militärischer Klausel,
dessen 5. Punkt die Bestimmung enthalte , die Firma
Krupp  hätte große Konzessionen in Rußland erwor¬
ben zur Herstellung von Kriegsmaterial . Wir sind er-
mächtiot festzustellen. daß an dieser Behauptung kein
wahres Wort  ist . Es besteht kein Zusatzvertrag
zu dem deutsch-russischen Vertrag . Wenn in irgrad-
einer Form die Firma Krupp esti Abkommen geschlossen
hat , so könne das nur privater Natur  sein.
Jedermann in Europa könne sich davon überzeugen,
daß die Firma Krupp kein Rüstungsmaterial mehr
herstsllt und daß ihre ganzen Fabriken für den Frie¬
denszustand hergestellt sind.

Genua und die Petroleumkonzerne in Rußland.
U Genas. 25. Avril (Drahtmelduna unseres Sonder¬

berichterstatters.) Im Laufe der letzten Wecke bat sich
Lloud George  versckiedentlick mit Tsckitsckerin
über die Fraa« der Vetroleumkonzerne in Rußland unter¬
halten Sämtlicke Vetrolellmkonzerne haben eigene Ver¬
treter zur Konferenz entsandt. Es sind mehrere Herren so¬
wohl aus Amerika wie auch aus England anwesend.

Ehrungen der Presse in Genua.
V Genna. 25. Avril. (Drabtmeldung unsere» Sonder-

Lerickterstalters.I Der rumänische Ministerpräsident Vra-
t i a n u bat gestern abend der internationalen Presse einen
Vortraa über die Ziele und über die Haltung der Kleinen
Entente gebalten.

Die volniscke Delegation  gibt beute einen Tee-
abeud zu dem auck die Vertreter der deutschen Vrelle ein-
geladen wurden. Morgen wird die ungariscke Delegation

urn Teeabend geben, ru dem sämtlicke Vertreter der deut-
scken Prelle eingelaö.n worden sind. Racksten Montag wird
Ne Vereinigung der italienischen Journalisten ein größeres
Bankett in Porto Filo veranstalten. Die ganze internatio¬
nale Piene iit einaeladen.

. . Ratbenaus Erklärungen — den
nickt bei dem Emviana eines Bank'Ratbenau . der behauste, sorg-

mit ihm vermieden, zu haben.

Loucheur über da- Erposs Ralhenaus.
Ilm Baris . 25. Avril. Savas verbreitet ein Inter¬

view  des früheren Ministers der befreiten Gebiete.
Louckeur.  mit dem ..Eclair " uter  das Erv o!S
Ratbcnaus.  dos kürzlick vom ..Ecko National vec-
öffcntlickt wurde und bemerkt dazu, daß das Ervc>« nickt
der Wahrheit entsorecke  und in verickwdenen
Punkten der Bericktiguna bedürfe. Zu der anaeblrcken Be-
bcuvtung Raibenous. Briand bab: a«logen, als er vor
seiner Äbrciie nack Cannes vor dem Aussckuß für auswär¬
tige Angelegenheitenerklärte, dab er die von Deutickland
zu leistenden Zahlungen nickt um einen Centime heraô e-
jetzr bebe, und zu der ferneren Bebauvtuna. es lei ern
wahrer Betrug von feiten Briands . den FrLnsolen vre Tat¬
sacke zu verbeimlicken. daß di« Kosten für dre Bemtzungs-
immr am Rhein vcm Revaratio.nskonto abgezrmen wer¬
den siven. erklärte Louckeur.  Briand habe auf di« Frage
Pcincarös geantwcrtet. Frankrercks Anteil "vrch die
Lc ndcner Abmackunaen nickt um einen Centime ĥerabgesetztworden. Das sei etwas ganz anderes, als. dre lanoeblicke)
Behauptung Ratbenaus die dieser Brrand rn den Mund g«.
legt l>abe. Weiter habe Ratbenau erklärt, die Kosten tur
die Besitzung des Rbeinlandes sollten von äen Reparationen
abgeiecknetU'crden. Das sei völlig unricktig. .8 9 »es
Londoner Abkommens bestimme, daß der annullierte Be¬
trag dieser K' sten in Sobe von ungefähr 200 M .llionen
Eoldmark nickt von den Resarationen nbĝ ogen. iond-rnim Gegenteil do,i' -gerecknet werde. Bezuglick der Se r ab-
>e tzu n g der deutscken Zahlungen  für 1922 ve-
stimme "dos Londoner Abkommen, daß d:e Summe von
150 Millionen bezw. 290 Millionen Eoldmark. die dr« deut¬
scheR-aierung für dre Fälligkeitstermine Januar und
Februar 1922 zu zahlen sick erboten habe, eine ungenügende
Summe fei. die übrigens durck di« .Konteren» von Cannes
auf Varsä̂las Fraukreiö>s und Belrnens cruf 720
erl öbt worden sei. Weiter habe das Londoner Abkommen
Ataßnabmen vorgesehen, die Deut ckland zu erurelfenb ^be.um sick auf seine Zablunoen vorzubereiten. Nack.dem Be-ricktkistatter des ..Eclair habe Louckeur auf die Frage,
uas von dcn Erklärungen Ra .tb« na us  zu denkenc*'nntiuflrtct ct dud? Fitf) totyäÄili ,i) im 1921
otr'ckzeitia mit Ratbenau tn London befunden und lei im
Carlton-HcM *ct « ftitnen. wo auch Ratbenau wohnte. Er
habe — >m. Gesenso.tzzu
deutschen Äjpistor u,cktdirekwrs geMifen sondern
Lb ^ nm VoAend stine Abreise mit ihm'ein̂ ÜnGrrsdüng
orhnbt die über 1'-< Shl,nd «n dauerte und in der Ratbenau
den Nachweis zu erbringen .versucht habe, daß der deutsche
Haushalt sergfältig bearbeitet sei. und daß dcutfckeKtouerzahler «rößere Lasten zu. tragen habe als der rran-
-isiscke' Er (Louckeur) babe diele Darlegungen Punft lür

U°en kur» «orfiej t{, « am Vorabend
Konserem vor Cannes erklärte Loucheur Ratbenau habe

t Presse rwn seiner Absicht in Kenntnis gesetzt.
Cgr-nks zu begeben und auck ibm (Louck>e'ir) di.es«

'̂ Absicht oersönlick̂mitgeteilt. Lou.ckcur babe Ratbenau
k^ .wli^ lebhasiem Tone bemerkt, daß Cannes auf fran°

S S » nde« babe nack Berli n zurückgekebrt.

Revarationskommissionund « ertrag von Rapall».
r> Nsris 25. Avril- lE ' S- Dratbericht.) Der Rechts-

« „ gi 'ckuß  der Reparationskommission, der sich aus Reckts-nusimutz  oer Delegationen zusammen-
wird morgen der Kommission seinen Bericht Äber-

Der Bericht belaßt sich bekanntlich m,t der Prüfung
s Nrtik?l 026 2̂ 8 und 200 des Versailler Vertrages und
kiner ev Verletzung durck den Vertrag von Ravallo Rack
ff -r -mus' ' wurden die den Sachverständigen unterbrer-

Fragen wie lolat formuliert : Verletzt der Vertrag
Navallo die Klauseln des Versailler Vertraas . die unter

tz!« Komnstenz der Revarationskommisiion fallen und m
m.>lckem Maße-i' Inwiefern tut der Vertrag von Ravallo
den Reckten und Vorreckten der Revarationskommission Ab¬
bruck? Nack dieser Form zu sckl«eßen waren "ll? die
iuristilcken Sackverständ'ven im besonderen auck damit be¬
auftragt. die Komvetenzfrasen der Revarationskommission
zu studieren.

Poincar^ an die Kleine Entente.
77 Belara » . 25 . Avril . ( Eia . Drabtbrrickt .) Die lüd-Regierung erhielt von Pvincarö ein Memorandum,

n tzem einê Zusammenkunft  der Kleinen Entente mit
der Botsckafterkonier-n, in der Angeleaenbeit des d «u tick -r l ! iick en Vertrages  verlangt wird. Einer Blatter-
n,-ld»na zufolge soll der Zweck der Beratung die Ilngül-
Ngkekts rklärung  des deutsck-russiscken Vertrag-
seln Es ist bereits ein konkreter Vorschlag ausaearbeitet
Die Regierung wird im Laufe der nacksten Tage über dieleu
Voricklag verbandeln.

Sitzung des französischen Kabinettsrate ».
v Paris . 25. Avril. (Eig. Drabtberickt.) Rack dem

Petit Darisien" bat PoincarS  beute vormittag 10 Ub-
einen Kabinettsrat  ernberufen : ursprunglick sollte der
näckste Kabinettsrat erst am Donnerstag stattiinden.

Die nächste Tagung des Völkerbundes.
17 Genf. 25. Avril. (Eig. Drahtbericht.) Die nsickfte

öffentliche Tagung des Völkerbundes wird voraussicktlich
um 10. Mai in Genf beginnen. , , . ^ ,

D. Genf. 25. Avril. (Eig. Drabtberickt.) , Auf der
Tagesordnung des Rates , der möglicherweise berelts zu
einigen Resultaten der Konferenz von Genua  wird
Stellung nehmen müsien. werden u a. verschieden« Fragen
des Schutzes der Minderheiten,  der freien Stadt
Danzig, ferner die Emvfehlunaen der Wirtsckaftskommcsnon
und der Oviumkonimisston des Völkerbundes stehen. Weiter
wird der Rat wahrlcheinlick den Präsidenten  für di«

A gemischte Kommission für Oberlcklelien  nennen.

iss



Seite i.  Mittwoch , 26, April 1922. Wiesbadener Tagblall.
Die Seele der Jungdemokralen.
Don Stud. rer. vol. ei jur Wilhelm Greuling (Wiesbaden).

Eine völlige Übereinstimmungaller Fragen der vrak-
tllckcn Politik ist in einer Organisation. die stck über das
ganze Reick erstreckt, die in ibren Reiben runge Kaufleute
und Beamte. Arbeiter und Angestellte. Studenten .und auch
Schüler vereinigt, nicht »u erwarten. Und bei der im Wesen
der Jugend liegenden Abneigung ^ g n̂ Koinorommekönnten Einzelfragen zu trennenden Elementen werden,
wenn die Idee der Geiinnung-gemelnichaft als Grundlage
fehlte. Doch sie ist da. ist stark und lebendig. Und der Kern
dieser Gclinnungsgemeinichast ist: der Glaube an die Demo¬
kratie. Demokratie nicht als mechanisches Massenvrinzrv.
sondern als Verwirklichung jenes sittlichen Grundsatzes, das
jeder Mensch die Pflöckt, u>'d deshalb auch das Recht bat.
nach Matzgabe seiner köroerlichea Kräfte und Anlagen am
Aufbau und der Leitung des Gemeinschaftslebensverant¬
wortlich mitzuwirken. Das L.'bendigwerden der demokra¬
tischen Idee in einer reinen und starken Persönlichkeit, durch¬
drungen von tiefstem sozialem Verantwortungsgefühl. ist
das Ideal der iungen Demokraten. Nickt Führer, die den
Masicn schmeicheln und sich als blohe Eroonenten der
öffentlichen Meinung betrachten, sondern solche mit cvernem
Willen, die als die Besten der Nation, gestutzt durck das
starke Vertrauen der Maste. Wegbereiter u,nd Wegweiser
ibres Volkes sind. Solches oemikratiscke Fubrertum. . ge¬
adelt durch die Reinbeit der Gesinnung und den Grad über¬
ragender Fädigkeiten, kann nickt auf dem Boden standes-
gebundener Öerrickaftsreckte und eines selbst verliehenen
Gottesgnadentums gedeiben. In der Entwicklung zu dieser
Persönlichkeit ist Eemeinschaftsgesinnung die ethische Norm.Ovferbereitscbaft. getrogen nickt nur von dem schonen Jm-
r-uls des Herzens, sondern auch aeleitet von den für den
Politiker unentbehrlichen Kenntnissen der Zusammenbangr
des Wirtschaftslebens, der Weltwirtschaft und der Völker-
verknüofung. Dann ist gerade für eine politische Jllgendbe-
wegung von hockst-: Bedeutung. Einordnung und Eelbst-
erziebuna. Die Erkenntnis, datz Jungsein und Entslammt-
sctn allein nicht das' Reckt gibt, sich durchsetzen zu wollen.
Ebrkurcht vor den Erfahrungen der Alteren, aus dem Be-
wutztiein heraus, datz ihnen das Einfügen in die neue Zeit,
die Oo*er. die sie dem einzelnen auserlegt, schwerer fallen
als de: Jugend. Wir bauen unter Leben auf der Grundlage
ciner sozialen und nationalen Demokratie. National als
der Inbegriff stiller und geduldiger Arbeit für Volk uns
Vaterland, aber nickt nationalistisch, keine Kraftmeiergeste.
die bei einem am Boden liegenden Volk beinabe grotesk
wirkt. Unser oolitischcs Ideal ist die Prägung eines neuen
Trums des deutschen Staatsbürgers besten vornehmste
Eigenschaftensind' Bereitschaft zur Selbstvcrantwortung.
Selbstbewutztsein und volitstcker Idealismus . Unmittelbar
verknuokt mit dieser menschlich-politischen Erziehung unseres
Volkes ist für uns jung' Demokraten eine kolcke sacklich-
volitUcker Natur. Vergeistig,ing. Vertiefung und Versach¬
lichung mutz ibr Inhalt °ein. Politik als der ßxofe Bereich,
der alle Lebensmäckte der Zeit. Wirtschaft. Staat Nation.
Kultur. Religion, in sich schlicht, mutz in ihrer innersten
Funktion aus einem Interest -,ikamv?. ans einem Zersvlit-
tern und Ze-reitzen der Volkskräfte zu einem Wettstreit
geistiger und kultureller Kräfte um die Gestaltung der
nationalen Zukunft werden Unser heiliges Ziel ist dem-
nam. ein verantwortungsvolles. von Idealen aeleitetcs Ge-
Ickleckt ruiiger Demokraten zu werden, würdig, am Aufbau
unseres Vaterlandes tätigen Anteil zu nehmen!

Der Klageantrag des Ministers Hermes.
Br. Berlin. 25 Avril. lEiq. Drahtbericht) Dem Redak¬

teur Hc ii !c l . der kür die ..Freiheit" im März verantwort¬
lich zeichnete, ist der Anklaaeantrag . des Ministers Dr.
Hermes  wegen des Artikels in der Angelegenheitder
Wein kaufe  zugestcllt worden. Tie Anklageschrift ist
22 Seiten lang Aus ibr geht hervor. datz der erste Anklage-
er.trag des Ministers bereits am 9. März eingereickt wurde.
Ausschreitung jugendlicher Kommunisten in Berlin.

Br. Berlin. 25. Avril. sEig. Drahtbericht.) Zu einem
Ichwcren Zusammenstotz zwischen deutlcknationalen und
piolitarsschen Jugeudbündlern kam es in einer Versamm¬
lung des Bismarckbundes  der deutschnationalen
Jugend. Angehörige des Bundes oroletarischer Arbeitrr-
iunenb drangen mit Totschlägern und Gi'mmik"üovcln aus
die Mitgl 'kder des Bismarckckun.des ein. Ein Führer wurde
auf der Stiatze io schwer mitzbandelt. datz er in bewutzilokem
Zustand rack der Unfallstation verbracht werden mutzte.
Die Schutzpolizei nahm Verhaftungen vor.

Ein Augiasstall.
Br. Braonschweig. 25. April. Eg . D-ncktcke-'ckt.) Die

'Untersuchungen de? parlamentarischen Unterkuchungsaus-
fchustes in. Brannfchwkig haben Zn stände cmfgeteal. de
jeder Beschreibung spotten. Es ist nickt zu viel gesagt, wenn
ein Zeuge unter seinem Eide erllärte . datz bei der Braun-

fckweiger Polizei  autzer Raub. Mord und Totschlag
alle Dcrorccken und Vergeben voraekommen sind. Datz man
Voricküste ohne genau« Recknunasfübrung gewährte datz
Autos für veriönl'ck« Zwecke benutz' wurden und datz die
Vockzei nicht nur für fick, sondern auch für die Frau Minister¬
präsident Sepp Oerter  billig Hemden und Wasche ein-
kauste. war noch das wenigste. Aus dem Dlaakenburger
Schlctz Lat man Möbel reouiriert und darüber was unter¬
wegs bei dirstm nnge'etzltcken Akt verschwand i^ ilt iederNackwcis Darüber binaus aber stnd sogar 2 :tti '.ckrectsver-
bricken bei der Polizei voraekommen. uiid die wziallstiicke
Regierung Imtte nicht den Mut . dagegen einzuickrelten, weil
das übel von oben kam. Da man von leiten der Minnter
die ganze Lotterwirtschaft im Interest« einer falschen Wadl-
polii'k ruhig gewähren Netz, io waren d:c Volizeileute all-
mächiig. ü»err Sevv Oerter hatte ,a selber ein viel., zu
schlechtes Gewissen, als datz er in der Lage gewesen wäre,
dieser Kcrruotion offen entgegen , :> treten. Leider ver¬
säumte auch lein Racktolaer die vo'wend.ge Reinigungs¬
arbeit. Wer weitz. wie lange diele Zustande noch angedaue t
haben würden wenn jetzt nickt der Konflikt zwischen Oerter
und seinen Glasten entstanden wäre. Dabei batte Braun-
sckneig von den Zeiten der ProstdenÜck̂st des Schneiders
Merges  und der. Frau Kultusminister Minna Fotz-
baner  ciner ehrlamen Waickfrau. allen Grund, gehabt,
durck eine saubere Verwaltung das gesunkene,Regierungs¬
anseheu wiedw he- ,ustellen Hoffentlich ist es jetzt m,t der
lazial'sti'ckeo Mitzwirtsckaft endgültig vorbei. Das Wort
haben di« Wähler ! _

Die deutsch-polnischen Verhandlungen beendet. .
v . Genf. 25. Avril. lEig. Drabiberickt.) Das V.ölker-

diindssekretariat  gibt ein« amtl-ckc Mitteilung her¬
aus. die bestätigt datz nachdem die Frage der 2tflin<
datioven  in Obericklesien durch Übereinkommen geregelt:f p.n, nt,* hi« jfrettt des Schutzes der Minder¬
heiten  zwilchen Deutschland und Posen festgelegt ist. Die
Verhandlungen über die sackNcken Fragen unter Vorsitz
des Bundes, ots E a l on d e r sind dam:t als beendet zu be¬
trachten Der Abstblutz der Redaktion des sranzoincken Ver-
trnostcrtes und die Unterzeichnung des Vertrages wird »u
Anfang Mai erwartet.

Die Kosten der Besatzungstruppen für Oberfchlesten.
Br. Berlin. 25 Avril. (E'g. Drahtbericht) Zu der

Meldung datz die Beiatzungskosten in Oberschlesien zrbn
Milliarden Mark  betrugen und von Deutsch ! and
und Volev . getragen  werden mutzten, wird amtlich
bemerkt datz an zuständiger Stelle von böser Rackrickt
nickts bekannt ist. Es 'st zwar ricklig. d"tz d,e Belatzungs-
fosten aus ol-erscklesisckcn Mitteln aufgebracht werden
müsien und es find bis letzt auck lckon reckt erbeblrcke Be¬
träge vorickutzweike kür dielen Zw :ck vom Reicks?,nanz-
ministerium ausgezahlt worden. Eine Summe von zehn
Milliarden wäre iedock auf alle Falle als viel zu bock be¬
griffen zumal für di« Bezahlung nur diejenigen Kosten in
Frage kommen, die der Unterhaltung  d :r Befatzungs-
'truvven beanfnruckt haben, nickt aber die Kosten für den
An- und Abtransport der Befatzungstruooen.

Eine Weltkonferenz der Zentralbankinstitute.
v London. 25. Avril lEig . Drabiberickt.) Im llnter-

dauie äutzerte lick Freunden gegenüber Sir Robert Hörne
lehr ovtimisti > ch über die Entfch-iduna des Ausschusses
ein« Konferenz der Zentralbankinstitute  der
ganzen Welt einzuberufcn. Die Zusammenkunftsoll unter
Vorsitz der Bank von England stattiinden. die die Federal
Reserve-Bank der Vereinigten Staaten zur Teilnahme ein-
laden wird. Man cklaubt in Finanzkreisen, datz Amerika der
Einladuna Folge leisten wird, öorne Erklärte dies als ein
Vorzsicken und einen Anfang für die Stabilisierung
der Wechselkurse.
Der russisch-japanische Zusammenstoß im fernen Osten.

D. Moskau. 25. Avril . (Eig. Drabiberickt.) Das sowjet-
russische Kriegsamt veröffentlicht folgenden Hceresberickl'
An der ostosialücken Front begannen di« Javaner  eine
Offensive  gegen unsere di« fliehenden Truppen Mer-kulews verfolgende Armee. Unter dem Einslutz eines hef¬
tigen Artillerieicuers und vor dem Angriff von Panzsr-
ziigcn ginnen unicre Trnvven in bester Ordnung lang am
zurück.  Der jedes Völkerrecht bobnioreckend« Angriff der
Javaner tat uns verarilatzt. entsoreckende Matznahmen zu
treffen. Trotzky  crlietz aus dielem Anlatz einen Auf¬
ruf.  in dem es beitzt. datz in Genua  aber auch in
Wladiwostok  Japan vertreten lei. Sowietrutzland
Erfindet das letztere Moment seit Jahren besonders schwer.
Mit Bedauern miilie es feststellen, datz die Roten Truvoen.
als sie letzthin im Küstengebiet — für die Javaner nicht
mehr unerwartet — vordrnv.nen von javanischem
Militär mit rasendem Feuer empfangen  wur¬
den Sowjetiutzland hat sick das gemerkt, tagte Trotzky.
und es wird feine Rechnung noch einmal oorzeigcn. jetzt oder
Köter. in Genna «der anderswo. _

_ Morgen -Ausgatze. Erstes Statt . Nr . 193.

Wiesbadener Nachrichten.
KOjäbrige Jubelfeier des BvUrbilvunysverelns . -

Vor 50 Jahren schloffen sich in diesem Verein gemeine
sinmüge Männer zwarnmen. d'< getreu dem Wort „Für unser
Volk ein Herz" immei neue Brlidungsmiitel den breiten
Masten zu sr .chlietzen iuchton. Tadurch hals der Verein an
seinem Teil mit an der Ertüchtigung unieres Volkes, an
ieiner nationalen , kulturellen und sozialen Hebung. Fünf
Volksbibliotheken mit rund 30 000 Bänden wurden im Lauf
der Zeit errichtet Deutschen Männern und Frauen bieten
sie Erholung. Erbauung und geistige Förderung nach des
Tages Arbejt und Mühe. In weit über 12 Millionen ver¬
breitet. find di« aut 193 Nummern angewachsenen vom Ver¬
ein herausgegebenenWiesbadener Volksbücher, di« bekann¬
ten roten Bändcken. billig und geschmackvoll. Nkit dielen
besten Gaben unserer Volksliteratur greift er erfolgreich
ein in den Kanivi gegen Schmutz und Schund. In seiner
stillen and luftigen Lesehalle am Doleplatz liegen zahlreiche
Tageszeitungen. Kunst- und gewerbliche Fachzsit.chnfien
den lese- und wissensdurstigenVolksgenosten auf. Durch
Volksvorträge wistenschoitlicher und unterhaltender Art
sucht er den Bildungshunger zu stillen. Frauen und Mas¬
chen finden in der Räb- und Flickschule des Vereins Otter
fachkundiger Führung, was dem deutschen Hau> frommt.
Im Winter sammeln Kinderlelehallen unser« Jugend, geben
Freud« und Anregung durck Leien guter Bücher. Betrachten
von Bildern imb ourch Bes-cköstigungsspiele. Schwer sticket
zurzeit die zielbewutzte DolksbtldungsarLeit unter cker Teue¬
rung. Reichlics>e Geldspenden braucht man neben weit¬
gehendster Unterstützungbtj Bevölkerung durch Erwerbung
der Mitgliedschaft, soll der noch stehcngebliebeue Grund-
pfeller der Dolksbrldung nicht auch zusammenbrechen. solls
neben dem Frühling im Land« wieder Frühling im deut¬
schen Volk« werden. _ _

— Die Kurzschrift an den städtischen Handelsschulen.
Man schreibt uns : In den meisten DienMellen Wiesbadens
sowie den kanfmännischen und industriellen Betrieden wird
die Kurzschrift verv'endet, und zwar bauvtläcolich nach den
oerichstdencn Systemen, wie Gabelsbenger. Slolzc-Sckrev

'und Ltenotachngraphie lEng-Schnellichrift). In den stadtl-
icheii Hand« fssckulen dagegen ist nur das System Gabels¬
berger zugelasten. Schii'er und Schülerinnen, di« bereits
ein anderes System erlernt baden, zum Teil am Wunsch
der Dienststelle, in die sie loäter eintreten sollen, sind ge¬
zwungen. umzulernen: es sei denn, datz sie durch e,r« Bru-
sunir ein« Mhmmt « Fertigkeit in dem bereits^ erlernten
System Nachweisen können, was in der bcg-v iflicken Auf¬
legung nickt stets gelingen wird. Wenn die Handelsschulen
eine bestimmte Fertigkeit in einem Kurzsckrlftwstcm ver¬
langen. st ist es dcch ganz und gar verfehlt, remand. der be-
veits eine nennenswerte Fertigkeit besitzt, zu zwrngen. mct
einem anderen System zu beginnen, in welchem er erst nach
Monaten oder einem Jahr di« Fertigkeit erreicht, di« er
hvrerts bei seinem Eintritt in die Sckule in dem erst erlern¬
ten Snstem besitzt. Gonen die'« erwähnt« Härte bat. wre vor
Monaten in den Zeickunaen berichtet wunde, der Kauk-
mäwnMie Verein Wiesbaden Stellung genommen und der
dem Magistrat in Anregung gebracht, ai-ck Stolze-Schrey
zuzulallen. Welche Anrwort genannter Verein erhalten
hat entzieht sick unle-er Kenntnis, aber di« setzt zu Anfang
des ' neuen Schuliabres stitens des stellvertretenden Direk¬
tors aeaebene Bestimm,mg fotzt erkennen, datz auck weiter
nur Gabelsberger gestbrt werden loll. Der Entick̂ ung
des Maaist-ats siebt man in den beteiliaten Kreistn (ElUrn.
„rd DienMellenl mit grotzem Jntcrell« entgegen. Man
hält es für au^ eicklollen. datz der Magistrat eine Matz-
nabme deren Unzweckmötziastit von icd-"m erkannt wird,
weiter brsteben lä.tzt ,md hofft, datz dem Ev'"ck«n eNtlv-ocken
und nock jetzt zu Anfang des neuen S-ckuliah-es anm d>«
anderen' hier 'eaens-eick wirkenden Snstem« Stolz°-^ ckley
und Steno'acknar»-,vhi« znaelallen werden, um du-» eine
ein'eiiiae Motz na l,m« das Fo-tkommen von Zöglingen dieser
Anstalten nickt zu erfckweren.

— Tödlicher Absturz. Be' A"sül«ung seines Bemfs
stürzte der Dackdeckermeister Sck. Zeiger von ei rem Haus
an der Tannusstrotze wnf die Strak.« he-ab Der Bedau¬
ernswerte wurde sofort ins stöd.t-̂ - Krankenhaus cinge-
liefert. wo man einen Scködelbruck feststellte: er ist im Lauf
des Tages feinen Derletziingen erlegen.

— St ie*»(itä »triiirt *r(ie. Eie rttsoruppe Biebrich der „EeutMen
fttieBsptBbetfürfoTfie“ beruft die Mitglieder zu einer Berlummlunu auf
Dcuner- ta-,, den 27. April, obend, 8 Uhr. in d°« Lehrerzimmer der Nrei-
hotr ». klein-Echuie. Einponq von der kchuistrof,e. Duger dem Bericht
de, Doctiander kommt der Antrog, die Diebricher Ort,gruppe mil der
Ortsgruppe Wiesbaden zu » ereinipen.  zur B-lprechung
und BeschlutztoNung, I« dost es sich auch sür die Wiesbadener Mitglieder
empfehlen dürste, die Bersommiung zu besuchen.

— « leine Notizen. Am 27. April ,feiern die Ebe' eute « -ftwirt PH.
Pauln  und strou Elile. peb. « ünstier. Michel' berg 28, da, stest der

<88. Frrtstrung.) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Roman von Adelheid Weber.

„Aber , was ist zwischen euch. Iupp ? Und was , um
Gottes willen, ist eigentlich mit Paperl passiert, Latz er
so verdüstert ist?"

Iupp zuckte die Achseln.
„Auch mir unerklärlich , Eisel ."
Sie blickte ihn lange an ; dann schüttelte sie den

Kopf. _ ,
„Nein , Iupp , etwas weißt du sicher. Sag mir s.

Dann tu ' ich mein Teil dazu . Wir beide müssen uns
doch alles sagen können, gelt ?"

Er wurde ein wenig unsicher. Freilich war er.
wenn auch unschuldig, so doch nicht mehr so ganz un¬
wissend, wie er behauptet hatte . Aber er war doch
immerhin nur auf einzelne Vorgänge , auf Ausstrah¬
lungen , Wirkungen von Ursachen angewiesen, die er
nirgends recht packen, nicht beweisen, sondern in der
Hauptsache nur vermuten konnte. Und was konnte er
von diesen Vermutungen der Tochter Ulrichs mitteilen?

Als er nicht antwortete , sagte Gisel und zog ihn
auf die Stufen der Bavaria neben sich nieder:

„Dann will ich anfangen . Iupp , und du sollst
widerlegen oder bestätigen , was ich sage, und sollst mir
weiterhclfen . Also: Papas gereizte und trübe Stim¬
mung datiert , wie ich — wie oft — überlegt habe,
wohl von der mißlungenen Operation an Frau König.
Ist 's so?" — '

„Ich vermute . Gisek.«
„Trägt denn Paperl — das ist ja ganz unmöglich

— mein Paperl ! — aber nimmst du oder irgendein
Mensch in der Welt an . daß Papa irgendeine Schuld
an dem Unglück trägt ? "

„©ifel — komm, wollen gehen; es wird ungemütlich
kalt" auf den Steinstufen ." '

„Nein , Iuvp , weich' mir nicht aus . Sag ' ganz klar,
was du meinst."!'

„Kind , von Schuld, das heißt von irgendwelcher
moralischen Verfehlung kann dcch kein vernünftiger
Mensch reden, wenn einem so gewissenhaften, so ge¬
schickten, beinahe unfehlbaren Operateur —"

Eisels Augen waren immer größer und starrer ge¬
worden. Sie unterbrach Iupp heftig:

„Du meinst also, Papa habe einen Mißgriff getan ?"
„Gisel. ich wiederhole , von Schuld —"
„Ach was , Schuld — das ist natürlich eine dumme

Bezeichnung. Aber Papa — o. mein armes , armes
Paperl ! Iupp , wie konnte ihm — ihm —! das ge¬
schehen? " >

„Kind , auch dem unfehlbarsten Arzt kann eine Ge¬
mütsbewegung , Überraschung, Neigung — was weiß
ich? — in die Hand fabren . Frau Aleide hat im ge¬
fährlichen Augenblick plötzlich die Augen auf- statt nie-
deraeschlaaen "

Gisel schüttelte den Kopf.
„Wenn das entscheidend gewesen wäre , würde Papa

doch sie die Verantwortung tragen lasten."
„Auch wenn —"
„Wenn ? Sprich weiter ."
„Run , wenn er sich nicht überraschen kaffen durfte ?"
„Nicht durfte ? Siehst du. da kommst du ja doch

aufs Moralische. Ich aber sage: wie konnte, nicht, wie
durfte er !"

„Ja , Gisel. nimm an, ich sollte dich operieren —"
„Du mich? Das ist doch aasiz was anderes . Wir

find — du liebst mich, denke ich — da würdest du von
vornherein aufgeregt sein."

„Ja . Gisel"
„Du sagst bloß : ..Ja . Gisel." Was meinst?" Sie

starrte ihn an . Plötzlich schlug sie die Hände vors
Gesicht.

„Paperl — Frau Aleide — O. mein armes , armes
Paperl !"

Nichts hätte Iupp stärker rühren können als dieses
verstehende DlitfUhlen des Kindes mit dem Vater.
Welch andere Tochter hätte Gisel das nachgemacht! Er
schlang den Arm um sie.

„Eifel , was für eine herrliche Frau wirst du
werden !"

Sie achtete gar nicht darauf.
„Iupp ", sagte sie und sah ihn groß und ernst an,

„wenn dir solch schreckliches Unglück mit mir gesckstihe,
würde ich dich doch tausendmal zärtlicher lieben, w»it
ich wüßte, du wärst viel unglücklicher als ich. Wie
konnte also Frau Aleide gerade da Papa fallen lasten?"

..Kind, es gibt wenige so großzügige Frauen wie
'dich ."

„Aber Frau Aleide gehört zu ihnen "
„Muh doch nicht der Fall sein. Oder es Ist- noch

etwas .anderes zwischen sie getreten . Oder er hat sich
von ihr zurückgezogen."

„Mein Paperl einen Menschen im Unglück verkästen!
Nun gar Frau Aleide !"

..Wenn er sich vielleicht als Ursache dieses Unglücks
betrachtet —“

Sie rourbe still. Dann sagte sie:
„Gerade in diesem Falle muhte sie den ersten

Schritt tun . Aber wir raten in die Runde und kom¬
men immer wieder auf denselben Fleck zurück. So
berum geht'? nicht. Also anders rum. Hör mal,
Iupp — du behandelst doch Frau Aleide —"

„Kaum mehr . Gisel : ich kann ibr ja nicht helfen,
also beschränke ich meine Besuche aufs Mindestmah. zu¬
mal ich in peinlicher Lage ihr g->aenüber bin . Denn
sie erkundigt sich nie mit einer Silbe nach euch, und so
kann ich auch nicht von euch sprechen, und doch meine
ich manchmal, sie sitze, solange ich da bin, immer in er¬
regter Stimmung und warte , dah ich von euch rede."

„Na denn , um Himmels willen , red' doch! Gib ihr
Gelegenheit , etwas zu sagen, was uns auf die Fährte
führt !"

„Kind , ich wag 's nicht. Ich habe bei ihr wie bei
deinem Vater immer das Gefübl . zwischen rohen Eiern
zu tanzen . Eine ungeschickte Bewegung, und ich trete
sie entzwei ."

und wenn — den Kopf wird 's nicht losten."
(Sotsitlung
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Sttemen Hochzeit sowie ihr LSjihriges G-schästsjubiläum- — S-rr" Ernst
Schmidt . Smithanders. -hem . württembergisch« F-hn«n,unI-r
ist di- Ehrendenkmünze der Weltkrieges am schw»rz.w«ilpr-t«n Bande mH
hie« Kninpsabzeichen oerliehen worden.

Aus Kunst und Leben.
— Kurhaus . Im letzten Orgelkon-eri fand der Onanist

der Notre -Dame -Krrcke. Herr Louis Vierne  aus Dans
Eel ««enheit . sein« Kunst als Dxoeloirtuofe »u entfalten.
Es ist bekannt , da« Herr Vierne erblindet rst: lem« Gescklck-
ltchlett und die Sickerbeit , mit welcher er das ichwrerrse
Instrument beherrscht. sind daher um so staunenswerter.
Manüal und Pedal werden mit sleiä >er Fertigkeit ,ge¬
meutert : und die Regiltrieruna bekundet ein im: bynanniM«
Wirkungen äuherst fein geschärftes Ohr . Bachs ..A-Mow
Präludium und Fuge " hätte in Einzelheiten vielleicht noch
ein« kräftiger« Plastik der Ausführung vertragen , doch der
Gcsamteindruck blieb bedeutend genug. Nächst einem L-in-
fonifchen Satz von CSsar Frank interessierten die Kom¬
positionen des Herrn Birrne selbst: Teile aus emer „Stillen
Meste" und der ..Trauermarsch mit Begleitung ernes Blech-
bläierchors " — sind Werke, in denen stck ein ernstes Studium
der klassischen deutschen Meister , rege Phantasie und vor-
nehmer Kunstgeschmack offenbaren Der Einrlus Eeiar
Franks ist dabei nicht zu verkennen : eine glanzende tech¬
nische Bravour wird verlangt , und Herr Vierne liest, er
daran wahrlich nicht fehlen : er wurde vom Publrrum lehr
ehrenvoll ausgezeichnet. — Das „L u z e i n e r M a nn er -
a u a r t e t t" welches nck am Sonntagabend im Abonne-
mentskonzert hören lieh , belstebt aus dem Sologuartett des
an 156 Mitglieder starken ..Luzerner Mannergesang -Der-
eniris" . Es stNd »rer ausgesucht schön« Stimmen , deren koit-
kicke Frische und Nerturwücksigkert sich den Forderungen
eines strengen kunstgemasten Vortrags leicht urw mühelos
fügen. Die Reiirbeit der Intonation , die Abtönung ,und
Mannigfaltigkeit der Klangfarben auf dem,verdaltnismad -g
io eng umschriebenen Kunstgebiet und dve Absecklarthert
der technischen Durchfilbning — waren wobl zu bewundern.
Trefflich gearbeitete Quartett « der Schweizer KomvonMen
Suter (..Unlere Berge " und „In der Fremde ) . Schulten
(..Sturmnackt ") und Brunner („Erinnerung 1 — wurden

gewährt . Auch die Vorträge des Kurorckefters  unter
Herrn I r m e r s zuverlaNaer Führung fanden , wie immer»
beifälligste Aufnahme — Am Montag .wurde »u Ehren der
Teilnehmer am Ärztekongrest ein F e st ko n z« r t gegeben,
das den Manen Beethovens geweiht war . Di« erst kürzlich
aufgefübrten Werke ..Eoriolan "-Ouvertüre und „Erorca-
Simonie , vom Ku rorckeN « r unter Herrn 6cku r lckts
Direktion mit feuriger Hingabe sesvielt . konnten wre
packende Wirkung auch an diesem Abend nicht verfehlen.
Als Solist brachte Herr Konzertmeister Bergmann .bös
Violinkonzert zu Gehör - der Dortraa bezeigte eine liebe-
volle DiiMdrm -fluris des geisti-q-sn Stoffgebalts , und ore teco-
nscke Wiedergabe war von edlem, klaren Ton und vrrtuo-
lem Sckmuna getragen . Das vollzablm . versammelte illustre
Publikum begrüstte die Darbietungen m festlich sebovener
Stimmung mit enthusiastischem Beifall . n.

SSiesba - ener » evgnSgungsdtihnen « n» Lichtspiele.
• Flor«.Pal -st Ses Parisioua-Ens-mble de« Direktor» Jahn i«

Florw-P - l-st bringt In dieser Woche zwei neue Einakter französischen llr.
iprmigs von denen besonders das Drama ..Die Spelunke'  von
Maries M « r e , deutsch von Bruno Frank, dank einer glänzenden Dar-
steiiung der Hauptrollen durch Elariffa Linden  und Earl L » mb er t in
stark fistelt. „Gustno, es blitzt" ist ein gelungener Scherz, b«r „ ei belacht
wird, Hier bieten dar humorvolle und anmutige Fri . Hedd» Sari na  .
s -rm» Schulz und Ä. s . «aiser  bemerkenswerte schauspiel-rllche
Leistungen. Di- Darbietungen de« ausgezeichneten Ensemblesfinden immer
mehr di» verdiente Beachtung und Anerkennung eine» kunftoerständigon
Publikum«. , , ,Aus dem Drrernsleben.

» Der Freidenkerverein"  veranstaltet am Donnerstagabend,
* Uhr i« Wi-ssch-n Lokale (Rh-instraß- öS) ein- Mitgllederverfammlung.
in der Herr i>. Loren , da, Thema: „Natur und Kunst" behandeln wird.
Buch Nichtmitgliederkönnen an der Bersommlung t-iln-hmen.

* Fugendgroppe der Deutschnationalen Volk » »
part - i Am Donnerstag, den 77.. findet -ine HauptmitgNodorverfamm.
luug statt, In der Prof. Mcrbach über: „Deutsche Jugend, deutsche 3u»
kunst" spreche« wird.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
öffentliche Versammlung»er demokratische» Partei.

- Sonntnierg , 25. April. Heute Mittwochabend 8 Uhr findet im
S-stbaus „stur Krone" «ine öffentlich« Versammlungder Doutschen dmno.
kratischen "Partei statt. Herr Londtagoabgoordneter «oll-  Frank,
furt a. M. spricht Wer da» Thema: „Au , dem prenßtfchen
Landtag «".

Auch ein« Messeblia»,.
fpd Frankfurt ». «B.. 74. April. Wahrend der letzten Einfuhrmefs«

haben Taschendiebe, die offenbar einer internationalen Bande angehöron,
aroste Deute gemacht. Nicht weniger als so goldene Taschen,
ü h r e n im Gesamtwertvon rund 600 000 M. wurden der Polizei « ährend
der Messetage als gestohlen gemeldet. Die Kriminalpolizei kann!« drei
Mitglieder dieser Band- verhaften und bei Ihnen ein« erheblich- Anzahl
der gestohlenen Uhren beschlagnahmen. - Auch aus dem eine Woche vor-
her stattgesundenen Länder-Fußballspiel Deutschland-Schweiz hat sich di«
glltche Bande betätigt und hier den Zuschauern 20 golden- Uhren gestohlen.

Selbstmord auf der Elfenbab».
I I St . » „ rohausen , 24. April . Bor einigen Tagen wurde auf dem

Bahnkörper Im L-r-leitunnel die Leiche ein-, in den 30er Jahre« stehenden

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750 „
14 kais Gold 585

8 kar.Eold 333  gestempeliy.183.- an

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasss 70
Tel . 6138 . 345

f £ kktrischeyhstcdkdionen
WALTER

Wiesbaden
LANß&ASSe IS
rBLASVfXiSV*i

Düngemittel
liefert billigst und in jedem Quantum

Rhein . Nährkalkfabrikation
Georg Simon & Co., Adolfsallee 44. TeL 103.

Mannes aufgefunden, besten Körper von einem Zuge zermalmt war. Don
Umständen nach zu schließen, dürste Selbstmord vorliegen. Die P -r>on-
kichkeit der Toten konnte bi, setzt noch nicht f-stgestellt « erden da stch
keinerlei Papiere bei demselden vocsanden und auch sonstige Erkennungs-
zeichen fehlten.

Ein Blütenmeer.
kpck. Aus »er Pfalz. 24. April. Die Gemarkung Weisenhelm ». S.

steht zurzeit als größte»bstbautreibendeGemeinde Deutschlandsmit mehr
als 185 000 Obstbäumenim schönsten Blütenschinuck. Es wechseln in stch
ab Kirschen, Pfirsiche, Mandeln, Zwetschen, zu denen stch »UN noch die
Birncn und Äpfel gesellen, so daß wir uns bier in einem Meer ven Blüten
befinden, das auch der best« Maler nicht schöner» iedeigeben kan».

Sport.
* Fußball. S .-E. Nassau 28 1. Mannschaft gewann am Sonntag gegen

Spielrereinigung Sonnenberg 1. sicher mit 2:0. 3. Mannschaft gegen
Eonnenberg, 2. 2:3. Das Spiel der 2. Mannschaft mutzte « egen Nicht,
antrcten von Hattenheim- 2. ausfallen, A-Iugendinunnlchaft — Ep
HochheimA-Zugendniannschast1:1, L-Iugendmannschaft— Spielvereinigung
Wiesbaden 8 »Zugendmannschast1:1, L-Iugendmannschaft — Spielo-r-ini.
gung Wiesbaden L-Jugendmannschast1:2, Schülermannschaft— Eltville
Schüler 0:3.

* Turnen. Der „Mitteltaunusgau" hält am Sonntag, den 30. d. M.,
mittags um 1 Uhr, fein« Eauvortucnerübung in Niedernhausen i. T. ab.
Durchgeturnt werden di« Frei- und Geräteübungen für Gau- und Kreis-
turnfest. Dieser Borlurnerüdung geht von vormittags 0 Uhr ab eine
Sitzung des Turnausschusses im „Deutschen Haus" voraus.

* Handball. Am Sonntag traf di- L H-ndballm-nnschaft de- Turn-
Vereins Worms 1910 zum fälligen Rückspiel gegen die gleiche de» Männer,
turnvereins Wiesbaden hier ein. Trotzdem Turnverein Worms eine tadel»
lose Mannschaft stellte und auch ein oorzüaliches Spiel gab, mußten fie
dem Männeiturnverein Wiesbaden einen 3:0-̂ ieg überlassen. lHalbzeit
7:0.) Dem Tormann des Männcrturnvereins gebührt «in besonderesLob
für feine ausgezeichnet« Verteidigung; er war, trotzdem, der Wormser Tor¬
mann Gutes leistete, diesem an Technik weit überlegen.

* » er 1. Wiesbadener Amateur-BoxAub 1321 hält feine Eeneralver.
fammlung am Samstag, den 28. April, abends 8% Uhr, im Restaurant
Wie, (Rheinstraße 83) ab. — Die Tralningrstunden des Klubs finden
Montags, Mittwoch, und Samstags, abends »on 3 bi» 10 Uhr, in der
Turnhalle der Realgymnasiums(Oranienstraßs) statt.

» Antomobil-Turnier in Bad Nauheim. Zn dem am 20. und 21. Mai
in Nauheim von dem Gou 3 » des „Allgemeinen Deutschen Automobilklub»"
oeranftalteten Automobil-Turnier ist nunmehr die Ausschreibungerfolgt.
Dieselbe umfaßt Konkurreuzen für Wagen und Motorräder jeder Starke.
Außer einer Bergprüfungsfahrt auf den Johannisberg finden im Kurpark
mehrere Seschicklichkeltsprüfungen statt. Zum erstenmal sind derartige Kon.
kurrenzen auch für Motorräder au»geschrieben. An Pressen sind bis jetzt
über 100 000 M. gezeichnet worden.

Vermischtes.
* » er deutsche Luftverkehrim Fohre 1321. Der deutsche Luftverkehr

des abgelaufenen Jahres »erteilte sich auf 7 Gesellschaften, deren größte
und bedeutendste die Deutsch« Lustreederei ist. In den 7 Flugmonaten
April bis Oktober sind insgesamt 1 853 053 Kilometer zurückgelegt worden.
Die Zahl der besörderten Personen betrug 8183, die Meng« der Post- und
Gepäckstücke 30 713 Kilogramm. Der Monat August hatte die größten
Leistungen zu verzeichnen. Es muß berücksichtigt werden, daß für 1821 die
Deutsche Luftschiffahrt weitgehenden einschränkendenBestimmungen der
Entente unterstand. Darunter war ein absolutes Bauverbot, das erst jetzt
aufgehoben ist und auch erst oom 5. Mai d. I . ab den Bau von Luftfahr,
zeugen wieder gestattet. Dem deutschen Luftverkehr hatte infolgedessen
nur ein- sehr geringe Zahl von Fahrzeugen zur Verfügung gestanden.

* Sic Angst vor dem Mai. Je näher der Monat Mai heranrückt, um
so größer wird in England und Frankreich di« Zahl der Heiratslustigen,
die noch im April in den Hafen der Ehe einlaufen wollen. So wurden
beispielsweise in Lille an einem der letzten Tage 120 Trauungen vollzogen.
Der Grund für den Massenandrang bei den englischen und französischen
Standesämtern ist darin zu suchen, daß bet den abergläubischenVertrete¬
rinnen des schönen Geschlechts der Apr>l als besonders glückseckheißendei
Monat gilt, weil er der Monat der knospenden Blätter ist. In diesem
Aberglauben find besonder» die Mädchen der Landbevölkerung befangen,
die vor allem dazu beigetregen haben, de« „Wonnemond" al, Heirat,,
monat in Verruf zu bringen. Es muß doch «in ganz verflixter Monat
sein, dieser Mai!

Handelsteil.
Rußland als Eaumwell-Produktions.land,

Dw mit Rußland abgeschlossene Wirtschaftsvertrag
macht wieder die Fräse aktuell , in welcher Hinsicht Ruß¬
land die deutsche Rohstoffversorgung,  die jetzt
fast ausschließlich auf valutastarke Länder angewiesen
ist , fördern kann . In Friedenszeiten war Rußland ein wich¬
tiges Produktionsland für Baumwolle . Im Kaukasus wurden
z.  B . im Jahre 1911 nich weniger als 44 Millionen Kilo¬
gramm Baumwolle erzeugt , wovon ein Drittel auf die hoch¬
wertige Eriwan -Baumwolle entfiel . In der mittelasiatischen
Provinz Forgana wurden im gleichen Jahre 286 Millionen
Kilogramm Baumwolle produziert . Schon in Friedenszeiten
konnte Rußland seine eigenen Baumwollvorräte nicht selbst
verbrauchen . Seitdem aber sind die großen polnischen
Baumwollindustrien durch die Abtretung Polens von Ruß¬
land als Abnehmer der russischen Baumwolle in Wegfall
gekommen oder können wenigstens durch ein uns günstiges
Abkommen mit Rußland ausgeschaltet werden . Die Trans¬
portschwierigkeiten lassen sich leicht überwinden , da die
Hamburg -Amerika -Linie bereits Verträge über die Grün¬
dung einer deutsch -rusischen Schiffahrtsgesellschaft im
Schwarzen Meere abgeschlossen hat . Der deutschen
Textilindustrie,  die jetzt vollkommen von den
Schwankungen der Devisen der valutastarken Länder ab¬

hängig ist und deshalb unter ungeheurer Rohstoffteuerung
leidet , kann ein engeres \Virtschaftsverhaltnis _zu Rußlani
zweifellos große Vorteile bringen . Notwendig ist allerdings
auch hier die Investierung erheblichen Kapitals , um di»
darniederliegende Baumwollproduktion möglichst »am
wieder auf den Vorkriegsstand zu bringen.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berli « ,

Holland . .
Buenos-Airs»
Belgien . ,
Norw»««n
Dänamark
Schwedsa
Finnland ,
Italien . .
London . ,
New-York
Poris . ,
Sedveir . ,
Spanien . .
Wien(Deutsoh-Oest.)
Prag . .
BudapestBol:
Japan , .
Rio de Janeiro.

April. Drahtliche
24. April 1923

Auszahlungen lür
25. April,1122

Geld
8733 .75
21S7i25
4 43 .‘SO
5438 .15
C641 .65

426 .35
1394 . 15
112 :.55

355 .88
23 7. -
4978 .75
3960 .-

3.38
500 .35

34 .85
193 .26
120 80

3470 .-

Brisf
9737 .25
2202 .73
4856 .10
5461 .63
$853 .35

487 .66
1397 .75
1231 .45

236 .32
2404 .-
4991 .25
3970 .-

3.42
301 .65

34 . 5
193 75
121 20

34o0-

Geld
9563 .-
9012 .50
2157 .30
47 4 .05
5358 .25
6548 .80

49 .33
1363 .25
1113 .80

252 .13
0239 .55
4803 .35
3950 .05

3 .18
498 .35

34 .65
102 .75
120 .06

347S .—

Brief
9587 .-
903 .50
2162 .70
4745 .95
5371 .75
6563 .20

497 .65
1116 4̂0

252 .82
2345 .46
4916 .15
3939 .95

3.22
499 .85

35 .73
193 25
120 .95

3480 .-

Iniustrie und Handel.
* Überwachung der Ein- und Ausfuhr . Durch Gesetz

vom 6. April 1922 wird die rechtliche Grundlage beseitigt,
auf der die Organisation des Reichsbeauftragten für die
Überwachung der Ein- und Ausfuhr als einer dem Reich*-
wirtschaftsministerium unterstellten Behörde beruhte . Nach¬
dem die Außenstellen des Reichsbeauftragten bereit * mit
der Zollverwaltung verschmolzen sind , wird nunmehr ih>
Einvernehmen mit dem Reichswirtschaftsmimster die
Zentrale (Verwaltungsabteilung ) des Reichsbeauftragten
mit der Bezeichnung Hauptfahndungsstelle der Reicbszou-
verwaltung (Berlin SW. 48. verlängerte Hedemannstraße 1)
dem Landesfinanzamt Brandenburg , Abteilung Zölle und
Verbrauchsabgaben , angegliedert . . ... . .

* Die Varziner Papierfabrik erzielte im Geschäftsjahr
1921 nach 1.684 (i. V. 4.235) Mill. M. Abschreibungen einen
Überschuß von 5.027 (5.011) Mill M., aus dem 30 Proz. Divi¬
dende auf das auf 12 Mill. M. erhöhte Stammkapital (l  V.
25 Proz. und 15 Proz Bonus ) und 6 Proz . auf die Vorzugs¬
aktien zur Ausschüttung gelangen sollen ._

Vertreter : W . ) . Vogelsberger , Wiesbaden,
Herderstraße 25. Telephon 657.

Ttierapurol , Polyzol und.
Elektro - galvanischst Strom
m Otdif.RltSuma,Isdiias,Lähmungen

Asthma , Bronchitis , Keuchhusten.
Glänz , ürztl . Gulacht n. Werktags 9—12, 3—5,

Therapurol - Institut , Moritzslr . 24,1.

MeifßerLPrUsrsfiaffcC'Cffenz
oon itltcr* her in jedem sparsamen Haufe,
indem marvänen guten Haff« kocht!

3i? 0rijinalsUfen
u . Liiberpostelen.

Zu haben in denGeschäften.

DU Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seite«.
Hauptschriftlotter: h . llekisch.

Kerantwortkl» fkir »on »»etlichen VCM: tz . Loitsch : fte den Ante»
naltun-sleil: F. Günther:  für den lokalen und prooinziellen Teil. I»« i»
»eruhrosaal und Handel: W. LN: tür die An-,eigen und ri«Na« «u,

H. Dornauf,  sämtlich in Mieedasen.
Druck». » erlag derL Schollen bergstchen H»si>u«h»eucker« rn Weobabo»

kprechstunde der chchriftleitunz lg bis I Uhr.

aus guter Familie, etwas geistesschwach, wird
auf dem Lande, in gesunder Gegend, Nähe
Wiesbadens, in Familie von Pfarrer , Lehrer

oder Arzt
beste Unterkunft

bei gewissenhafter Pflege und Erziehung gesucht.
Angebote mit Preis u. T. 227 an Tagü :.-Verl.

Ärzrtkh
beseSig) schnell,sicher und schmerzlos

^Hühneraugen
1 J fiornliruf.Schwirlen»ttzdrsn ^
ICeüSS/ * >»äpatke.'mo».Crooeri» erhctrSci
Bposerle Hisgen , Neugasse . ,
Drogerie Sichert , Marktstrasse 9.

Geschleciifsleidesi
und ihre Behandlung durch unschädliche lang-
rrprobte Kräuterkuren ohne Einspritzung und
ohne Berulsstörung bei frischen und veralteten
Leiden . Ausführliche Broschüre mit Anweisung-
zur Selbstbehandiung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 5.— '
Dr. S. S. Raueissr, medlzln. Verlag, Hannever, OdeentlraSe 3.

Ä Lanke
ö «tiBR«tie 16. im Hause
Singers Väbmasck.-Eesck.
Svrechst. wöck. 19—12 U.
2—4. nutz. Samsl . nachm.mnm  eenme
aus bestem Friedens¬
material . Ankertig . klein.
Gebisse und Reparaturen
an einem Tage . Eebist-
umarbeit . schneMens.Mm  um Bäu
aus starkem 22- u. 20kar.,
Gold und aus Platin.
Altes Gold und Platin
wird anaerechnet
Haltbare Blsmbiernnaen.
Bekandlnna von Zatzn-
_ krankbritrn.

Syphilis
Haut- und Geechlechtsleideu

üutuntersuchungea uw,
SpeziaS - Arzt

appr. im Ausland,
WIESBADEN
Marktstis S.

11-1, 4-7, Sonntag 11-1.
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s klM -MOole 1
[ Weiblich« Prrisnen )

rRau sn'.ännischĉPcrso«a^^
Jüng re

LlilhWRM
an selbständiges Arbeiten
gewöbnt . verf in Steno-

?lraobie u Schreibmaick..remdiorachenknndis.
»esuckt.

Schubbaus Neustadt.

Ein gebildetes tüchtiges
Kindersräulein

f. meinen iilttähr . Jungen
gesucht. Bewerberin mutz
bereits bei Kindern ge¬
wesen sein: mit Svrach-
kenntnissen bevorzugt . Zu
melden täglich rw. 5 u.
7 Ubr bei

Freu Richard Scheuer.

Angele MntorMn
flott in Ltenographie
u. §chr ibmaschiae, zum
Saldigei Ei tritt ge-
sutt . DSr ftl . Offerten
au Nero - Werke,

Schrei f-d ruf S ik.
Frankfurter Eratze 8-',.

für SchreKWüfSMs rr
Rbrechnnngsarbeiten

gesucht.
Lücke, Rtzeinstratze 29.

386

Me n.  lö.m
jg. Fräulein
*ur Erlernung der

Hotel-
Buchführung

rv. aber in Maschinen¬
schreiben sowie Bureau¬
arbeiten bewandert ist.
Gest. Angebote mit Licht¬
bild. u . A. 813 Tagbl .-V

L"Ä««r«rSU-S«s "'AerHäl ^
Rock- und ^Facken-Arbeiterinnen «es.

Ed. Knittel . Langg sste 5
Brr ?. HausfchüMerir,

sei. Fra :u>-Adt-Ttr . 5. 2.

gesucht. Mimiague . Hotel
..Zwei Böcke". Eingang
grobes Tor
Zuarbeiterin

au? Werkstatt sucht
Näae le . Weber -' affe 25-

(güte Zuarberterin .
resucht Damensckneiderer
Noritzstra ße 34. 2._

C-eWte

Näherinnen
»ui Anfertigung von

Eeidenstoft-Echirnren
für sofort gesucht. Vorzu
Nellen mit Bavieren üe

Julius Fischer u. C»..
Wiesbaden.

Adelbeidstratze 21.
. Lehrmädchen
aus guter Familie .̂ fuck
Schneiderei

Rertramstraste 12. 1.
Lehrmädchen

gesucht.
Wnstlufabrikajion

Möller n. C»e..
W-beräasie 8. 2,

Dame ge ucht

,m Toobl -Rerla «.
Büglerin

für Herrenhemden a
stellt sofort ein
Wiesb . Damvfwaich»

..Edelweitz".
Oranienstratze 48.

Für Herren-Ctarkwälche
tücht. Büglerin

ins Saus gegen gul
Bezahlung gesucht.

Eöbbel ».
Kleiststrastc 8. 2, Stock.
Mehrere perfekteM • * « .

lucht

ZMerei Döring
Drr,den,.trotze
Junges Mädchen

«tat Svülen gesucht.
Böhler.

Schierst. Pit )K Mth . P
Bardamen

mit guter Garderobe
fort aeiucht. Zu erfra
jm Taabl .-Verlag.

Haueversonal
Tüchtige» Mädchen

oder einfache Stütze zur
Beihilfe im Haushalt ge¬
sucht. Näh Fr. Baumnn».
Ldtteiner Sturve 13. '

Ordentl . Mädchen
für ganz oder tagsüber
gesucht. Näh . Seeroben-
strotze 19. Bart. _

Junges kinderliebes

3ti hshk« Löhn!
zu 2 Kindern und etwas
leicht. Hausarbeit für die
Rackmittaae oder taasüb . g
Ostermädchen oder Frau g
Kinderaärtu . oder Dienst-
mndiHen celuckt. Vorlvr.
Stif ' stratze 21. 2 St . . ^
Jung , perfekte ;

Köchin'
dir etwas Hausarbeit k
übern , s. !of. od. 1. Mai 2
in Herrschaftsbans , drei
Pers .. gesucht. I» Zeug- e
niste erforderlich Porzu - n
stellen von 10—5 F146 f

Nerotal 28. 1. h
Deleuh -m 5327. 5
Tücht. Köchia «, Saus - o

Mädchen od. Stutzen zu
ält . Ehepaar in Villa sei.
H. Gehalt . Wäsche autzerb.
Kommerzienrat Laugen - ,
back. Viktoriastratze 10. §

Stütze .
eesucht. Welche der Haus - k
frau in allen Arbeiten r. -
Seite steben kann. Hoher S
Lohn u. Familienanschlub.

S «te? Berg.
Ni .olasstratze 37.

Siü -̂e oder
Allem madchen
in kleinen Haushalt sof.
»esnebt Guter Lobn und
Vervflea . zuael . Nur mit
guten Zeugnissen norzu-
stellen bei Ullmann.
MnrktstraSe 25. 1.

Nkljms KtihHrn
oder einfache Stütze zum
1. Mai gesucht. Putzfrau
vorhanden Frau Reg.-
Baurat Nagel . Rhern-
stratze 88. 3. . -s

Ein tüchtiges

Hausmädchen
welches in sämtl . Haus¬
arbeiten bewand ., bügeln,
nähen u. servieren kann,
bei ^gutem Lohn sesucht.
Zu melden tägl . zwischen
5 u. 7 Ubr bei

Frau Richard Scheuer.
Bierstadter Strabe 34. 2.

NireM-AiMMli).
mit güten Zeugn .. das
selbst, kochen kann, fu:
kl. Haushalt . 2 Per¬
sonen. aesti-bt . ^ .

Sckuhhaus Sandrl.
Marktstratze 22.

Zuverlässiges sauberes
Alleinmätzchen

mit guten Zeugnissen in
kl. Haushalt für 1. Mai
oder später gesucht.

Frau Carl Cchwrnck.
Müülgasse 11. 2.

HnnsniKshrn
zum Eintritt ioäteist. am
t . Mai gesucht

Lanzstrphe 3
Mätzchen gegen hohen

Lohn gesucht. Schubbaus
Drachmann . Neugaste 22-

Mädchen
für kl Haush . res. Lohn
350 Mk.. gute Kost. Adr.
im Taabl .-Berlag . Zf
' ■'3Ä « t. Älleinmätzchen
in kinderlosen Hausbalt
(2 Pers .) gesucht Schenel-
stratze 1. 3.

Ein junges oder schul¬
entlassenes

Mädchen
setuifit KmilinftirtmEe 9
Einfaches älteres

Mätzchen otzer Frau
(auch stundenweise oder
tagsüber gesucht Rhein-
stretze 48. 1.

vltkllll. > MN!
für ganz cher taasüb . gcl.
«mbs . Bertramstratze 4.

Zuverl . « ll- inmätzcheu^
in kl. Haushalt sesucht.
Beste Behandlung . .Kost
und Lobn. Kailer -Friedr .-
Ring 59. 3 links.
Allem Mädchen
bei gutem Lobn gesucht
Ads ' fsfflr-e 31. 2. .

3fl. lvltigss Msülhen
(auch schulentlassen, für
leichte Arbeit tagsüber
gesucht.

Roestma . Goldaaste 2.

(event. schulentlassenes,
kleinen Haushalt lof.

»,bt. Vorrustellen
stsbeinstratze 69 Laden.

Us.lHiIl.MSW.
oder junge Frau f. Haus
arbeit von 8—3 llbr ver
1 Mai gesucht. Vorrust,
von 8—4 llfii

Rn der Rinakircke 4.

nenbergcrStr,6^
wesen Krankheit

,t Nack Hause,ru
suche sch für meine
(alleinstehend , ein

. ^ . .ästiges ehrlichesAÜklMSSÄIi.
Sofort gesucht
tüchtiges Mädchen

in

Lobn 300 Mark,
ote unter B . 235

werlästiaes tüchtiges
Mädchen
1. Mai in gutes

Wsberoaste 4. 1- _
einen kleinen Haus-
nrd ein »uverlässiger

Mädchen ^ At bei zeiteutsvrech
l. u. flut. Bebondl
>. S . 235 Tasbl .-W

Qüb.Sißn&tsfnui
für 2—3 Stunden vorm,
gesucht. Borzustellen

Zigarren -veichäft.
Dabnbosürntze 4.

Mouatsfrau geinchi
Schwalbacher St r . 7. 3 l.

Monatsmädchen .
oder Frau tagsüber , bei
hohem Lobn ges. Rudes-
heimer Strobe 8. Part.
Sauberes ehrl. Monats-

mädchen v. 8—4 Ubr gef
Adolfsallee 18. Bart.

Mouatsfrau
Montags . Mittwochs und
Samstags 8—10 gesucht.
Storzel . Zietenring 5, 1.
Einfache tüchtige

Monatsfrau
oder Mädchen sofort ge-

m, . . T ‘üK “ ' äÄ
ratze 1. 1.

Waschfrau
für außer dem Hause sw
fort gesucht. Offerten u
B . 232 an den Tasbl .-VI

Venn. Kranrolatz 2
"Ein fleitziz. ordentliche»
"""" hen für den Haus-

gesucht bei Brau ».
raste 7

Putzfrau
kür täalick 2 Std . gesucht.
Radiofilm . Taunusstr . 09

Mädchen
oder Frau für einige
Stunden zum Putzen
gesucht. . .

Huthaus Killran.
Mickelsberg 4

m

miaue aiwu «« > m
u. gutem Lobn tags-
gesucht. Königsberg.

MEM & plLär,-
Fleitz. tücht. Mtzch -n^

Zuverläiiiaes frlbltänd
'".ein Mädchen

3-Psrsonen -Housbalt
. ...it Lohn 600 Mk.
Bleichstratze' 45. Part

Mädchen
in gutbürgerl . Haushalt
gesucht. Fr . Mengrs.
Weüeraalie 34. Laden.

Fräulein

U3 hOuw
Dotzheim.

Wiesbadener Str . 61.
Ich suche zum 1. Ma.

ein ordentl.

Maine.
12$.

Gutemnloblenes
Mädchen

kochen kann, in ein
chans bei Königstein
Naiinus auf 1. Mai

Offerten unter
Taabl -D.233' an den Tagbl -fl

MMM
für Küche und Haus nack

(Westerwald ) ; .
gesucht. Näh . o.
v. Eck.

Kavellenstratze 80.

Mi . MAN
tarf Lobn. Borrult.

Frau E Blech.
_ Nerotal 10 1 ^ t.
Ordentliches zuverlässiges

Mädchen
"Rdolssavee 11.

Kartenbaus 1. Stock

»CoTpu
tagsüber oder, einige

ge-
Tnrf-tt OambUtal 8. l . _

Saab , »uoerl. Stuad ««-
frau 3—4msl wöchentl.
vorm. 2 Std . ges. Borzu-
stellen von 9—10 u. 2—4,
PageulteLerstratze4. 2

Jüngerer braver
Laufbursche

aeiuck' t . Tbaliatbeater.

im Alter von 1-3—17 2.
sofort oesucht.
Rheinische Kartonnaaen-

u Faltschachtelfabrik.
Walkmüblbrauerei.

6̂ uIgRüai;§ngr 3unje
Sobn ordentlicher El 'ern
für -Wege u . leichte Arb.
gesucht Ovtiker Hob».
Lan --aasse 5.

Schuljunge
z. Anstrag . der Zeitschr
aes. Mark ' str 6 Buchbdl

Schuljunge
gesucht Buck.lidla Rbein-
stratze 27 (Hauvtnoit,.

c
' « «« «rdNcheHerionaFl

ZühM?z!i8U?l
bewundert in dem Beruf,
wünscht Stelle bei nur
tüchtigem f̂abnarzt im
Overationszimmer . Voll-
itändlae Pension mit
Fnmiiienanschlutz crw.
Oi! n. L. 235 Taebl .-D.

Zeichnerin
sucht Stellung

in erltklall. Konfektiens-
?ltelier : gewandt im Ent-
werien und Auszeicknen.
sowie Batik und Ctoff-
malerei . Offerten unter
H. 231! an den Tagtzl.-B.

sucht
Ferdinand Herzog

Cchubwarenhaus
Lan - ualle 50.

Ecke Meberaasse

ver 1. Ma , gesucht.
Blumenbaus
A. Sturm.

Taun .isstrabe 43^

LkiisinSUsil
achtbarer Eltern lucht

Möller u. Cht»
Meberaaste 8. 2.

\ Mituuliwe Psrlon ««^ )
(K »ufmz>««is<i,«» V»rs»n»lJ

Branchek. Verkäufer
oder Verkäuferin für
Lebensmittel -. Delikatesf.
Geschäft gesucht. ONerten
unter 232 an den
Tasbl .-Nerla ».

ZWger hell
oder Fräulein kann sich in
Lebensmittel - und Dclik.-
Geichätt ausbilden . In¬
teresse mutz da sein. On.
u. B.  232 Taabl . Verlag .
C<üea»er»H4K8 Bersona ! ‘

Erltklaskiecr Orchester-

l .oniji(in)
gesucht Thaliatbeater.

Mehre e tücht ge

WerWg-klhWer
gesucht Nero - Merke,

Echreibfedernsabr k,
Frauksurter Straße 85.

^ .Apeziilgchilleges.
Lorck. Adlerstra be 15.

Schneider
kei bobem . Lobn sucht
Stie». Faulbr unnenstr.._9

Tüchtigen
Friseurgeriilfen

nicht unter 20 I . alt . für
gleich oder später sucht
- äasler . Moritzstr . 2

Jin hraorr Junge
kann die Schuhmacherei
erlernen . - . «.Zu« Hans Sachs ".

^Bismarckring 37.Schneider -Lehrling,
intelligenter Junge , ge¬
sucht. Schmitt , Weber
nasse 15. 1

eofyna&jtijarer zaniilie
in die Lebre gesucht.

Friseur Bienten.
Blücher nlatz ?

Hoteldiener.
über 21 Jabre . mit gut.
Zeugnissen gesucht.Hotel »Reichsooit".

Mehrere kräftige

Wkü-EWe
Weltliche Personen ^

Heimarbeit!
Junge Frau s Beschnft..

am liebsten für Strick- o
Woliwarensabrik . Zuiam-
mennäbcn van Jucken rc.
Offerten unter M . 238
an d-'n Taub ! -Verlag

zum 1 Mai Stellung.
Eesl . Angebote u . D. 234
an den Ta -' bl -Verla g

All. Stäulein
oO Jabre . arbeitssreudic,
u gewilsenbast. sucht St
an Büfett oder nbnliches
sofort. Off. n B . 234 an
den Taabt .-Verla «.
f***"“"vauspersonal J

Fräulein

nnglaiie
cherche occupation en p
behänge chambre et tadle . ^
pas de gages . Ecrire sous n
0.  232 Tagbl .-Verlag . fr

Ausland . s
Suche Stell , als Kintzer-
lräulein oder Stütze.
Gute Zeugnisse verband.
Off. u U. 235 an den
Daabl .-Derloa.

Ein gut emvsohlenes . ^
junges Mätzchen sucht "
Stellung mit rramilien - -
anschlust zu Kindern vou
1—8 Jabren . Off. unter (
3. 791 Toabl -N-rlao . '

MH ßollsnSi
r

iuckt «ob. »uverl . Fräul .. ~
in Haushalt und Kochen -
-rfabren . ftons . Cvrach-
konntniste. Stellung als

Stütze S
oder andere Betätigung.
Off. u D. 237 Taflbl -L

Besseres Mädchen
mit pi . Zeugn .. welches t
den Haush . führen kann, r
sucht Stelle zu bestercm ,
Herrn . Offerten u. Ä. 236 ^
an den Taabl .-Berlag . .

«A»
in allen Hausarbeiten u . i
Küche erfahren sucht gute
Stelle bei Ausländern,
gebt auch mit ins Aus - '
land . Offerten u. W . 237
an den Tagbl .-Verlag.

Aelt . best. Mädchen.
im Hausbait durchaus er-
'abrcn (perfekte Köchin)
sucht Stelle nack Holland.
Off . u. L. 237 Tagbl .-Vl.
I . Frau , in Herrschafisb.

tätig gewesen, sucht Stelle
3—4mal die Woche, am
liebst, bei neutralen Aus-
ländern . Offerten unter
I . 235 Taabl .-Verlag.

Alleinstehend«
unabh . Frau

wünscht Beschäftig., am I
von mors . 8—5 Ubr nack-
mittaa ?. in Hausb . bev.
bei Ausländern . Offert,
u. I . 232 Taabl -Ber aa.
[  Männliche Gerionen )fN««frniim>ische»Pers»nalJ
15 8rtlieb5lei!kl
einer kl. Fabrik d. Hol,-
oder Metallblanch « Iuckt
Herr , kaukm. u. technisch
gebildet , ver 1. Mai St.
Spät . Beteiligung nickt
ansaeichlosten Offert u.
I 238 an den Tagbl .-D

Kaufmann . 18 J ^.. ,
sucht Stell , als Verkauf.
in Lebensm .-Eeschäit oder
a . Büro . perf . franzostsche
Sprach !.. Stenograpbie u.
Schreibmaick. Gefl . Oft.
u. U. 231 Taabl .-Verlag.

vuuywim mim . i"-- -
in nur gutem Hause, wo
es evt. im Eeickiäft mit-
belfen kann (tüchti
Verkauf !, oder aua

im
»u

Kindern . Angebote unter
A 915 on den Tasbl .-V .

St -kluna ols Ha»s-
reoräsentantin . Seielli
schasterin oder Reisebeal
iuckt alte tatkräir . Dame
in Stadt - oder Land-
bansbalt bei vorncbmer
Familie Krönig . bei
Oberlllentnant Eresler.

Wiesbaden - Sannenberg.
lennelliachstratze 25.
Hebt d te

AnnlmIWsIiel
sucht Pflege u. Stellung
als Hausdame bei ält.
leidend. Herrn in gutem
Haute, in Wiesbaden od.
klmgebung. Off. u. U. 254
an den Tagbi -Verl ag
Holland . Schweden,

Schweiz.
Erb Dame mnükasisch

sucht »assend. Wirkungs¬
kreis als Hausdame oder
Stütze Offert , n F. 233
an den Tag6 ! -B ->rl :iL

Me Me
ans erster Familie luckt
für nackim. 2- 3 Stunden
Beichäit. als Gesellschafts¬
dame : würde auch Hand-
arbeitsunterr . wie Filet-
stooien ulw. erteilen . Ee-
fällige Offerten u. D. 238
fln den Ta abl .-Verlag.

Junges gebildetes
^inderfräulrm

lucht angenebme Stell.
Offerten unter F . 231 an
denT a»bs.-Ber la

AlleiUmädchen
sucht Stelle in beis. Hause
per 15. Mai . Offerten u.
I . 236 TaLbl^Perlaä.

^otelfadjmann
' Erstllaü . Re¬
steben zur Ver-
Offerten unter

Gebildeter strebsamer

tücht. Herr

Fiiuoer s-lbständiaer

Reelle
234

Lehrling

Mn. MMr

ü. 311

filUL HllhneiNtt
rvrache versckt. w. S,:ell.
>er sofort oder später.
Offerten erbeten an

A. Molk. Mainz.
Weitzliliengaste 3. —

.15
Koch.

Junger Mann

Junger Mann.
Zabrr . sucht Stellung

in Hotel , gleich welcher

z» » i“ "« •‘'V“1 . . ..

Wize 6t«no:pi|tin
'owie eia

Lehrling
u4 guter Famil 'e f' r Fiiialbüro bedeut. Firma gesucht.

Os'e-ten »n'er St. 234 an de» 7a b'.-Berlaa.

ZWttlösUes MiWiiWe«lH bas kochen kann, sofort oder per t . Mai gesucht.
U Wä che aus dem Haus, Pu f au vorsa :den, hoher
«Lohn . Gute Zeugnisse erforderlich 'koriustelen
I 7—3 u. 6—7 Hotel Exrelsior GeiSb rgstr., Zim. 8

ZMI . M  OKI
eine tüchtige » unabh «ngi,e » sauber « Frau toder
Mädchen ), die in der b s eren Zimaierar e t gut
bewan . ert uno Empfehlungen auS gu-en H user» be-
i>tz-n. Bon vormittags 1—1 N r , AuSgang■der Woche
noch male von 3 — 7 Uhr, even'u ll durckgelend, oder
auch tagSüber. Solche m t Äochke.intn ssen beoorzugt.

Sonntags nur kurze Z >t.
Zu erfragen bei Frau Brünberg , Goldqaise 17.

Alleinmädchen
perfekt im koche», bereis in btstserem Haushalt
tälig, bei höchstem Lohn per bald gesucht. Aushilfe
bis m ttag vorhanden. Vorstellung 2—4 Uhr und
Difertf « P «rkstrafe 18, 2.

Mädchen
welches Er ' a ' ru ig m Hotel hat und an Arbeiten re-
wö.Mt ist. gesucht. Hoher Lohn und

als Fam lienamri luß.
__ Hote Berg, Niko! sstraße 37.

Arbeitssreud . geb. Dame
repräs. Er ch., zuverl. ri. enera . bt's. Perso al zu leit^
pers. im Haush., Geschäft u. Echne d., etw Spracht

sucht Vertrauensposten.
Qiserteu unter C. 234 an den Tugot̂ Bertag.

k
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durch bequetre Tätigket m ?!ußendienü für Wies¬
baden und Bez rk fegen hohe Provisionen. Nach
kurzer Einarbeitung Anstel ung, evl. gegen Gehalt,
Spesen u d Prorision n A sführl. Bewerbungen
unter B. N. L. l 188 an Ala, Haasen tein & Bögler
Berlin W. 35. F73

Reisender gesucht.
Ko' onia waren- u. Zuckerwareneroßhandiu'g sucht

per bat>od. I. Juli einen junge en, du chaus tüchtigen
Les . iden für Miesbadn und Um« geiid. Lobes
Geholt uud Previion . Herren, de 'chon mit Erfo'g
ger<ist, wo len Offerten unter B. 238 an den Ta bl.-
Berla i einre chen._ _ _

Zinntuben.
Spezialist für die Zinntuben -Fabrikation
nach Frankreich unter günstigen Bedingungen

PÜT gesucht. “US®
Of'erten erbeten unt. 8 . 222 an d. Tagbl.-Berlaq.

Von l.ruüdankol ckeriassung vrird

Lehrling
mit höherer Schulbildung bei sofortigem Ein¬
tritt gesucht. Off. unt. Beifügung der Zeug¬
nisse unt . U. 236 an den Tagbl.-Verl.

Wemgrotzhandlung
in Wiesbaden sucht

Lehrling
kohn ebrli' er Elt rn, mit guter Schu'b'ldung. Selbst»
geschr eb ne Ofi-rten unter E. 230 an den Taill .-Berl.

Junger Herr
der eine Ob-rre- lick ule besucht, Ur fm.  und literarisch
gebildet, künstlerisch begabt, augenblicklich noch in e.nem
Verlag be.chässt.t,W sitzm 1. Mzu otrSnUrn
in Llnnfihdlg. oder pas>. öhn. Zweig. St «tio « kann
gest. w rden. Oif. nnt 'r K. 287 an Ta b!.-Berlaq.

U'.it gutem Schnitt
sucht S 'e lung in gutem Ha»fu Austritt auS alt r
Fnma ab t . Mai. Offerten unter U. 237 an den
14aobl.-Ber ar.

Ssriitiunp
Möbl. Zimmer. Manf. rc
Ausländer. Eleg. Schlaf¬
zimmer mit 2 Betten u.
Salon an Ausländer so
fort zu vermieten. Nah.
bei Vahle. Grobe Burg-
strai;? 17. 3.__
Südzimmer

elea. möbl.. mit 2 Beiten
u Denüon. aus einige
Wockwn freiDokbeimer Str . 31. 1,

Zwei elegant möblierte
Zimmer zu vermieten
Kavellenstrabe 51. Part.

Alouer
jolies chambre- avec petit
dÄjeuner dans belle vil.a

ä Langenschwalbach.
Park immence en lace

du Kurhaus.
8'adrss er 4 Wiesbaden,
26 Ponnenberrer Straße.

Dauermieter
Suche für belg. Familie

3- 4 Zim.
möbliert, mit Küche.

Zahle vro Monat bis
2506 Mark. Liierten u
E. 232 an den Taabl.-N

Franzosen
suchen

gut möblierte
Wohnung

w't allem Komfort. Alle
Liierten werden beant¬
wort Zable höbe Miete
Liierten unter E. 237 an
den Tagbl.-Derlag.

Ein grob. möbl. Zimmer
mit elektr. Licht an alt.
Herrn , u verm. Herr, der
selbst etwas Möbel bat,
ist bevorzugt. Näh. im
Taabl .-Veriag. , Zt

Zwei elegant möblierte
Zimmer (neue Möbel).
Haltestelle der 2,me
Wilbelmstrahe- Dotzheim,
an Kurgäste zu verm.
Näh. Tagbl.-Bcrl. Zu

[ mmT\
Suhe ein oder zwei

Ziininel in. NA
separat in Sonnenberg.
Bierstadt. Biebrich oder
Dotzheim Offerten unter
M. 237  ta ohl.-Serlcq—

Ebevaar such» zu Tang.
Kuraufenthalt in Wies¬
baden in aut ael Pnvat-
villa 2 beaueme oimmer.
möglichst Parterre , mit
Veranda nack d. Sonnen¬
seite. Off. erb. unt. An¬
gabe des Preises u. des
Freiwerd. u. $>. B. 2967
an R. Moste. Lowbura.

EejuA Mild
möSIZoHiillW
v. 5—8 Zimmern.
Badezimmer etc.
Kauf der ganzen
Möbel nicht aus¬
geschlossen. Angeb.
mit Preis u. ©. 233
an den Tagbl.-Verl.

Kinderloses rufl Eüe
»obi  sucht 2—6 hübsch

möbl. Zimmer
mit Küche oder Küche
bemitiling ^Saroskn. Rhemstr. 109

. ßfiepaat

Gesucht
2 bis 3 möblierte Zimmer
mit Kückenbenutzung Off
unter E. 231 an den

sucht zum 1. Mai in nur
»einem Hauke zwei ele-
aant möblierte
LW - ll. SWihISi.
mit Kückenbcn.. Villen-
»iertel. Nabe Bahnhof
bevorzugt. Offerten uni
(T> 235 c.n den Taabl.-V

Ausländer stickt

IPii mööl. Zim.
(ohne Penston)

im Zentrum der Stadt
Offerten unter D. 232 an
den TaadU-Derlaa erbet.

Dame kuckt ver sofort
—2 gutnM . Mm r

in nur gutem Haus. Oil
mit Preisangabe unter
W. 229  an den Taohl -N.

Suche sofort »d. 1. Mar
eins, möbliertes Zimmer
mit Kochgelegenh. Geil.
Offerten mit Preisan¬
gabe unter L. 232 an den
Tagbl.-Veriag.

Keb. alte Dame
(Deutsche) sucht freundl.
Zimmer mit einfacher
bürgerl. Vcrvfl.. monatl.
1200 Mk. Angebote unter
W. 231 Toabl.-Berlog.

»I . Zim.
mit seoaratem Gingang,
im Zentrum sofort zu

mieten geflickt.
Ors-rten unter F. 238
an den Tnabl -Derlag

Eheoaar sucht für Mai

1- 2%mn
mit Frühstück, möglichst
Kuroiertel. Oilerten u.
S . 237 nn den Tanbl -B
2—3 möbl. Zim.
in guter Lnne. mit elektr.
Anlage. 2 B. ttcn. »wecke
Ausführung einer Vraris
geflickt. Vreisofferten an

Heilmagnetovaih
Wiegand.

Frankfurt am Main.
Luifenstrabc 41.

Ehenoar ohne Kind, stickt
möbl . Wohng.

und Schlafz.
in antrm Hanfe. Briefe
mit Preisangabe unter
G. 233 nn dev Tanbl. D

Gebildeter j». Herr
Ückt freundl. möbliertes
Zimmer z. 1. Mai . Geil
Offerten unter L. 238 an
den Tagbl.-Berlag.

lil . ZiMkk
mösl. Nähe Kockbrnnnen.
in anständig. Sauie von
inng. Kaufmann gestickt.
Offerten unter Z. 234 an
den Tanbl -Berlan.

Eefchnftsfräulein
flickt einfach möbliertes
Zimmer. Off. u. 8 . 236
an den Tanbl.-Verlog.
Bankbeamter

stickt
gut möbl . Zim:
Off. n. M 238 Tggbl. B

2 ein). Wchini.
mit balber oder obne
Venfion gefuckt. Offert, u.
E. 233 Taabl.-^ erlaa. .!Ol.2MIM
(möbliert) für Ausländer
aeluckt. Off. unt. T. 238
an den Tanbl -Perinn.

Wer vermietet einem

lininchkillnniiig.
als Warte- u. Svrechttm.
2 kleine einfach möblierte
Zimmer, am liebst. Part,
oder 1. Etage nur kür die
Sarechreit. welche dem
Vermieter hmtin: . festael.
wird. Off u K. £39 an
den Tagbl.-Verlag.

Knßel Mauftnami
fuckt per bald ein .
gut mbMx  MlM
event. mit voller Pension
Für Besorgung e. solchen
erhält der Vermittler ob
Vermieter 25 Dsd. Zucker.
Offerten unter A. 812 an
den Tanbl -Verlag.

Ruhige Dame
mit best. Referenzen sucht
leeres Zimmer. Offerten
unter W. 234 Ta«i>l.-Vl

Für alle inst beade-,alten Herrn
wird in rnb. Haufe, bei
bester Versorgung. .Heim(Mechm)
gekuckt. Am liebsten bei
alt . Dame, kinderl. Ebe-
oaar oder auch in einem
in diesem Sinne bcstrb.
Heim für ältere Leute.
Gutes heizbares Zimmer
und beste Äernfleo. (die
auck im Krankheitsfall
gewährleistet fein inüiur^
bedingt. Eefi. Angeb m.
Preisai >abe u. A. SIS
an den Tnnbl -Verln».

Möbliertes
Zimmer

von jungem Franzosen
gefuckt. möglichst mit fev.
Eingang. Offerten mit
Preisangabe rnt . H 233
an. den Taabl.-Verlag.

Lagerraum
oder einsefchlost Lager-
olatz. möglichst Näbe
Westbahnbof. zu mieten

gesucht.
Geil. Angebote u. ll . 233
an den To.ghl.-Verlag.

291.!inimöbL WM
in guter Lage von ein el.
Herrn nef. Oif. u. N. 14794
an « un.-Exked. D. Frei »,
« . ui. b. H., Mainz. F29

Amerikaner
sucht Wohnung mit Schlafzimmer,
Wohnzimmer und Bad. Bitte Preis
mit Off. u. H. 218 Tagbl.-Verlag.

für alleinstehenden Herrn gesucht.
Herrenzimmer, Schlifz mm*t.

Bering.ing Bad und elektr. Licht.
Am liebsten in Herr cha ti. Bil a.

Gefl. Angeboteu. B. 237 an den Tagbl.-Berlag.

fltnipd)
lifsiioiii.

Taus che mein; 5-Zimmer-Wrhnung m
Kreuznach xeg-n gl ich groß; in Wiesbaden.
Oif 'rlen unter E. 238 cn den Tao,bl -Verlag.

6 -Zimmerwshnung
mit Küche, Bad und Zubehör in ieinsler Lage
M gdeburg? regen ein? e.Z mmerwohnungin Wi S-
taden iu tauschen gesucht. Ofsert'n höf.ichst erbeten
an N. Fuchs, Frankfurt a.  M .» Alle le lig n ' i . 7 !.

ZiNKÄüim
f ImmodUien-BerNinfe )

Ausländer
Mt gilt möbl.Wchiiml

evtl, mit Wohnzimmer.
Näheres Luiicustraste 46, im Friseurgeschäst.

Holland. Ehepaar
(ruhige ältere Leute ) sucht in guter Lage

flpUiiheuJjttif
oder

Wohn- und Schlafzimmer
in erstklassi -er Pension mit voller Verpfleg.

Offerten unter F. 236 an den Tagbl .-V.

Holl. Herr
sucht möbl . Schlaf - mit Wohn-

zimmer
bevorzugt Zentrum, eventl. für dauernden Aufenthalt.
Brief« cell, unter O. 231 an den Tagll .-Verag.

Einige Damen
,-chen für Anfana Mai n einem komfortabel ein e-
richtelen Hanse (B lla), wo B.randa vochanden ist.
für einige Wochen F73

2—3 Zimmer mit Betten
zum Kuraufenthalt. Ofwr'en m t Pr stSangabe rn ter
E. ')}. 1138 a i « la-Haaseustein& Vogler, Essen-Ruhr.

Holländische Familie , ohne Kinder, sucht

möbl . Zimmer
für 2 oder 3 Perionen, unweit Zentrum,
eventuell für längere Z it. Briefe gefl. unter
S . 23l an den Tag l.-Berlag. _

M Fabrikbelrikd
(sauberer Artikel)

werden helle große Räume
möglichst im Innern der Stadt

zu mieten gesucht.
Kauf nicht auSgeschlo sen.

Offerten unter W. 233 an den Tagbk-Verl.
Wahnungen

zu vertauschen

Willing »ÄS
Maut e, Luis.mstr.l6 Ew.2.

lofftiungslaufd) !
2-Zimmer-Wobnuna mit

Zubebör. in Wiesbaden.
Mitte de: Stadt , gegen
ebensolche oder 3 Zimmer
in Mainz »u tausmen ge¬
sucht. Eefl. Liierten unt.
F. 232 an den Tagbl.-V,

&-?’3im.'ffiol)n.
gesucht: in Tausch gegeb.
wird berrschasllickeb-Z.-
cder 3-3.-Wobnung. 5iäh*
Kaiier-Friedr. Ring Um-
zueskosten werden ver».
Offerten unter M. 234
an den TkLbl.-DerlkL.

Tausche
meine schöne3-Z -Wohn..
ruhiar Laee. Gas. elektr.
Lickt. ? Ball ., k. Stock,
neaen eine 5-Zim.-Wohn.
Offerten unter S. 238 an
den Tagbk.-Verlag.

Tausche
meine «er. sonnige 2-3-
Wohn, mit Zub. gegen
3—4 evt. mehr Zimmer.
Part , oder 1. Stock. Mitte
der Stadt . Umzug wird
vergütet Offerten unter
K. 233 Taadk-Verla«

tzrllm Silroraum
gebe ich gegen 3 sonnige

Zimmer.
Offerten unter K. 235 an
den Tkabh-Berlaa.

iieiciie Aus«ah! in
Hfllat « Wohn-und
TlllSlI, Geschäfts-1

häusern Hotels,
Grundstücken.

Hdnr. f. KaüssianE
Luisenatraße 3,

Eck « Witheimsti

Mehrere
Etagen- und

Eeschästshäufer
sowie Wirtschaflshäuieru.
Billen ,u verk. Rhern.-
Lotbringifch. Jmmobil.-
nnd Hupathekengeschäft.
Häfneraasse 12.  _

Äcker zu verkaufen.
108 Ruten grob, Ge¬
markung Wiesvaden. an
die Schönbergstrabe Dotz¬
heim grenzend. Off. mit
Preis u. T. 234 T -Derl.

No oetiaufeHE
Haus, Billa , Geschäft ett. rNur b-

Luiseustr. 16.
St -. T l. 4497NliAU,SorotHOiessaten

Halis io.MilWH
sofort beziehbar. Hastest,
der Glektr.. auch für Aus¬
länder geeignet, zu ver¬
kaufen Ofkert. u. O. 238
an den Tagbl.-Berlag.
f I ^ lnktUlrn-Rau?sel»ch«^

Kleine Billa
oefiickt: gebe b-Zrm-W.
im Zentrum in Toulck.
Oii. u. B. 227 Ta-bl.-B,

Haus.
in guter Geschäftslage,
mit grob. Lagerräumen zu
kaufen geiuckt. Offerten
unter S . 236 Taabl -Vl.
Suche Haus init Tors.u. Werkstatt zu kaufen.

Näh. Taabl .-Verlag. Zm

Kleines Landhaus
Umgegend Wiesbadens

' ' ' Offerten unter T. 237sofort <K8«n bar gesucht
an den T»gb.-Berlag.

Holzmann & Co.
Coulinstr . 8 » Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierunge

Kaiißesuch.
Grundstück

mit Gebäuden
als Fabrik geeignet, mindestens 800 qm nutzbare

Arbeitsfläche, mögl. mit Wohnhaus,
in Wiesbaden oder Umgebung

zu kaufen gesucht.
Angebote unter S. 239 an den Tagbl.-Verlag.

für chem. Zwecke zu kaufen gesucht.
Offerten unter M . 232 an den Tagbl.-tierlag.
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mit 10»S 50 000-
wünscht sich strebsamer leb. Herr , Anfani 30, an reellem
Tnternetmen der Tabak-, Lebensmittel«, oder iraend
einer anderen Branche tätig zu beteiligen. Offerten
von nur reellen Firmen erbeten unter D. 231 an den
Tagblatt -Berlag.

Eiserne Bettstelle
mit Sviralfederboden 300.
Arbeits - oder Küchentisch
SO Mk.. fltnfe? starke Äffte
00 Mk . Sckubei! 40 Mk..
Zeichenbrett 30 Mk. und
verschied. zu oerk. Braus.
Michelsbera 26. g>of P.

KOalWU
Kuren

einer lOOOteiligen im Bau begriffenen

Steinkohlengrube
zu verkaufen. Nur Selbst efleltanten wollen sich
_ melden unter D. 207 im Tagbl.-Berlaq.

[ Scrtflufe
[  Vrivat -Bertäufe j

Geschäfte aller Branche«verkauft provisionSfr.
Manthe , Luifenstr. IS.

UWUMM-NW
zu vett .. evt. Wohnungs¬
tausch. Adresse im Tagbl-
Berlaa ru erfragen, _ZzVerlag ru ertragen, _ L
Zu verkaufen

Koch-
wach»

1 frischmelkende,
trächtige Ziege,
samer Sund.

Bach. Sonnenberg.
avellemtr . 21.

zu nett . Stock, Römer
bera 23. Sof._

Ziege.
2iäbr .. bill . zu verk. Dörr.
Aarstrabe 60°" -

Zwe» Ziegen.
frischmelkend.
Hau» Henkel,
straste 5.

zu verkauf.
Beetboven-

wolfsgr . Zwerg.
.Mbünd .. sowie 1 Rott-
weilerbünd . billig . Sunde
w. geschoren, aewasch. u.
kupiert . Auf W. komme
auch ins Saus.

Wolfram v. Escbenbach-
^ Straste 3. ^links d. Sch iersteiner Str.

Berkanse

Deutscher
Schäferhund

(Hündin ). 254 Jahr alt.
05 cm hoch, vrimq äodt.
graste straffe Obren . Rute

. . * sehr
gut. Derdegebrauchsbund.
macht wunderb ., Eindruck,
da einzig schönes Tier,
wolfsfarbig , im S . 3.
eingetragen . Billiger aber
fester Preis 5600 Mk. ab
hier Eugen Bauer , in
Durlach (Baden ). Hauvt-
straste 8. (Kiste stebt »ur
Verfügung ).

Ein heller Dam .-Ma »1el
(Grobe 46) . ganz neu. »u
verkaufen. Reich. Eoethe-
straste 24. 3. Etage links.

Weibes u blaues
Ebeviottleid

für g—12jäbr . Mädchen
zu verkaufen . Stieglitz.
Luremburmtr . 7. Stb . 2.

Ein blaues Gabardine-
Jackenkleid. neu. Er . 44.
preiswert zu verk.. ferner
ein neues Kinderkleid für
6—8jähr . Räberes Jörg.
Aarstrabe 1.

Erüncs Leinenkleid
mit schöner Stickerei btll.
zu vk. Näh . Leo. Blücher-
vlast 6. 1 links.
Neuer JLnalinas -Anzug

Weg^Umzugs
ru verk. 1 Kinderbett , ein
Kinderwagen . 1 Kinder-
badew. Sogrefe . Rbein-
stratze 117/L -

Prachtvolles

vrrisw .. u. dunkelblauer
Kleider - und Anzugstoff,
Kammgarn - Ebeviot . zu
verk. Lauth . Wellrib-
trafee 20. Anzusehen von
5—8 Ubr abends. _

Uebersee-Koffer.
ot . Leder. 1.10 lang , zu
verk. bei Traub . Goethe»

Grober massiver Koffer
billig zu verk. Krause.
Adlerttraste 3. 3._

Tafelwage _ „
HO ks ) zu verk. Brühl.
Neudoner Stratze 8. 3.
Serren -Rad mit Freil.

billig zu verk. Hasel,
bei Schneider. Bismarck-
rina 38. Stb . 1.

Reinhard
e 3.

_
(44) zu verk.
Waterlooitra_  _l'rfltf mit Weste, neu
Koviervrelle . Zeichenbr..
100X130 . verk. Wagner,
" tttendstrast^ 22 Part ., .,stin Paar Damenftiesel

(Gr . 39). neu . ichwarz.
ein Domen - Strobbut
-Matelot ) . ein Jungl .-
Hut . sehr guter Haarfflz
(Er . 52—53), ein Kinder¬
mantel für 4—5 jähriges
Mädchen , blau , zu verk.

Schill inger.
Oranienstraste 10. Part.

WHs-Ml>
mit grob, geschloll. Kasten.
Zrädrio . auch als Pnvat.
ohne Kasten iabrbar . für
35 000 Mk »u verkaufen.

Eslovsky
»otzbeimer Straste 23 ,

!kbr. terreOhlllld
ohne Bereifung zu vett.
650 Mk. Anzusehen von
6—8 abends . Entmann,
Borckstrabe 14. 1 rechts.

Metosgel
Evanaenftiefel (Gr . 42) .

br . Fasson, säst neu. vrrma
Friedensware . f. 250 Mk.
i . A. zu vk. Altenhrimer.

leg. ür.
tb.
albschuhe_

(Er 36), einmal getragen
statt 650 für 450 Mk. ,u
verkaufen und ein Paar
Lack- Spangenschuhe, neu,
für 350 Mk.

Weber.
Mainzer Strabe 15.

! Mtajfingpt
8 Dkonate alt . f. 250 Mk.
zu verkaufenGaswerk . Bsrtrerhaus ^,

Schöner junger Sund
billig zu verkaufen Ellen-
stnaenoaffe 4. 2.
'Zwei 6 Wochen alte

Nl>til>ml-W
Klaffe 400 Sand - und
elektr . Antrieb Total-
Äddit .. Bonwetter . 99.99-
TastatUr . fast neu. herr¬
liches Stück, gegen Preis¬
angebot zu verk. Off. u.
D 228 an den Taghl .-P
Gut erhaltene

(ganje) ©eigt
mit Zubehör ru verk. An»
zuseben v. 6)4 Ubr nachm,
ab . Mina Schön, Wald
trabe . Baumstrane 1.

84-Leige
mit Bogen und Kasten
zu verkaufen bei Brümg.
Dotzbeimer Straste 108.

engl. Schäferhunde.
Pander . Kleinezu vk. v. Pander . Kl

Frankfurter Strabe 8.Merniarnl
lA I .. zu verk̂ lerstadter
Höbe 65.  _

w. Rieŝ lE Ä̂onate alt,
verk. Dörr . Aarstrabe 60.
1 Minorka -Sahn (1921)

von vräm . Abstammung
zu vett . oder gegen ein
Subn zu vertausch. Zorn.
Rikolasstrabe 16/18.

Herrenpelz
Opossum

gefüttert mit Waschbär
fragen . fast neu . abzugeb.
Aazuiebenlu.  8 Ubr.
Elaub . Adelheidstr aLk. 51Ä
billig
9—12
^l

oslüm
ru verkaufen von
2—4. Sittentaler.

Zast neues fchw.
Samtkleid . . ^

(Eröbe 42) und verschied
andere Kleider zu vettScfimiit«
Bahnhofftrabe8. 8 Et. 1.

Cello
alt . Jnstr .. ru vk. Meier.
Main, . Taunnsstr . 26. P.

Harfe
erstklaff. Instrument , be¬
sonders als Prachtstuck für
Salon geeignet , zu verk.

Eünther.
Rismarrtrma 24. 1 St.

I
mit MM
tadellos erhalten,

preiswert »u vettaufen.
Angebote unter 3 . 792

Yen Tagbl -PerlLL.
lifcher SEnglischer Serren-

Tennisschläger
abzugeben . Besicht. 1—2
u. 6—7 Ubr nachm. Lueg.
Wilbelminenstrabe 52.

1 tzmellW.
dunkel eichen, tadellos
erhalten , zu , vsrk. von
—6 Ubr. bei Seibert.
ieihenbu rMatze S,,D.
Kinderbett mit Matr.

vett . Fritou . Helenen-
' 14. 1 St . links

Settiul

Mim .msiD)
Echulftratze 64

Tel. 916. F29
Elektr. Babn. Kaisertor.
Mandola Eit .. Laute vk.

Emmel . Rüdesb . Str . 38.

Mmüsllieis.Starren
Lauten . Banjos . Violinen
sowie alle Musik - Jnstr ..
Ersah - und Zubehörteile
verkauft Seiiel . Jabn-
strabe 34. Teleobon 3263.
Reparaturen billiatt.

Schlafzimmer
eichen lack., versch. Betten.
Küchenschrank. Fluraard ..
Kleiderschr.. Ausziehtisch.
Waschkom.. versch. Bilder
billig verk. Schorndorf.
Selenenstrabe 29. Bart.

Klein» wie neu, preiswert abzugeben. i
Zu sehen Mtiwoch von 9—12 Uh. und von 3—7 Uhr.

Bohrmann , Ad-lheidstraste 19. Part.

ganze Figur , lebensgroü
ru verkaufen.

orcfftrabe 14. 1 rechts.Sein, smemi
in gut . Zustand . Kinder¬
bett mit Matr .. paff, für
Zwillinge , Kind .-Stublch ..
gr . Waschkom.. Gasherd,
weist emaill .. mit Tisch,
hübsche Uebergard .. ein
S . - Lodenmantel . Jagd¬
bilder , Samtichube (39) .
elektr. Lampe. Linoleum.
Weingläser . 1 Zylinder,
Podium wegen Platz¬
mangel bill . zu verk.

Bing.
Schornhorsiftr 19, Stb . JL

Ein Knaden -Fahrrad
für 2000 Mk. zu vettaufen
Xi Mitteldorf . Karl
trabe 38.  _

ElelkW EpillmaWne
mit Motor

u . Zubehör zu verkaufen
einbaus ..Traube ".

msbadeofen
>f«

Elen . Gasbadeofen 2808.
ch. Kohlenbadeofen 1500.
gr. Zinkw. L00. Schreiner.\  Str.Sonnenb .. Wiesb . Str . 79.

!>
Eleg.. wenig gebrauchtes

elektr. hygienisches Licht¬
bad ..Solar " mit weibem
u. buntem Licht. System
Kettenbracher , ist mit all.
Zubehör oreiswert zu vk.

Sebhard.
lllarkstraste 57.

Badewanne.
Gusteisen. emailliert , zu
verkaufen bei Dörr . Aar-
strahe 60-

Zimmettür.
eine
verk.

aebr . Bettstelle zu
bei Rosa. Walram-

traste 14. Bart.

Baumaterial
Sandsteintritt . Sandstein
bnichst.. Pflastersteine und
Tonröbren zu verkaufen.

Nagel. Na tttraste 60.
Eine Anz

ca. 45
neu.

27 X 23 em . wie
;ben.

Rauch.
Röderstt . 39. Tel . 447.

L>iin»ler-BettS«fe .

Eeiegenireüskaus
Sut erhaltene Frack-,

Smoking-. Sakko-, Sehr.
Cutaway -Anzüge, schw. «.
färb. Sosen. 1 Voften «.
Anrüge, ersttl. Berarbert ..
spottbillig ab, »geben. An¬
zuleben ohne Kaufzwang.

Steimann.
Ranenthaler Straste 7.

hinter Rlngkirche.

weih lackiert. 3t. Spiegel
schrank. Sofa . Ebailelong ..
Vertiko. Küchenkredenr u
einz. Schränke billig »u
verkaufen bei Zellerkraut.

" straste 297 ,. lenes Fahrrad
neiswert zu vett . Engel,
öismarckring 43. Patt.

Diwan
Knckeneinricht . Luthers ..
2tiir . Wäscheschr.. Steg-
tisch. Kommode u. a m-
,u verkaufen bei Haselau.
Bosevlast 6 Part

Eine hochmoderne
MenelMtM

Pitsch las., vr. Schreiner¬
arbeit . sowie 2 einfache
Kücheneinrichtung, ä 2600
u. 2800 Mk.. u. 2 2türige
Kleiderschränk» billig su
verk. Schmidt ». Seibert.
Selenenstraste 24. Dort

Speise-, Herren-
und Schlafzimmer
auch einzelne , gut erbalt.
Möbelstücke von Herrichasi
lu kaufen gesucht. Preis-
Offerten unter B . 233 an
den Tanbl -Verlag.

Bücherschrank. Nustb .
Nollvult . Vertikos . Diw ..
Tisch«. Robrstüble . Küch.-
Einrickt .. Nachtt.. Kom¬
mode Betten . Stüdle u.
Seffel usw. zu verk.

Karl Rücker.
Maveraaffe 7.

Mlileül»i!ii»>i>e»
us« . zu verkaufen.

Mollenhauer.

Krieger . Frankenstr . 22. 1.

IVaeksdüsle
(Fabrikat Iman », Paris ),

Defle , Pichelsberg 6.

Auto
Metalo-Ciquie orginal

14/35 PS, 6-Sitzer in Fahrtrichtuig, Leder-
Polsterung, Spitzkühler, Contifelgen, mit
allem Komfort, fast neu, mit Zulassung,
ür 250000 Mk. zu verkaufen. Im Auftrag:

HelMg
Friedrichstrasse 27, Hth. 1._

KolZ'Treppe
22 Stufen , Kiefern , tadellot erhalten , wegen bau¬
licher Veränderung sofort zu verkaufen.

_Delle , Michelsberg 6.

[ MsgeW
3ti)Me.»ÄS«
Mauthe .Luiienstr. 16,Sto.

Kolonial¬
warengeschäft

evtl , mit Obst u. Gemüse
st zu kaufen seiucht.
n. « . 238 Tagb l.-Db

direktsmLiebAbel
l  AMW

gleich welcher Art . An-
iebote mit Vreisang . u.
t 234 an den Tagbl .-V.

zobel-Amlim
zu kaufen gesucht. Nur
von Privat . Offerte»
mit Preis unter T. 232
an den Tagbl.-Verlag.

Kontrollkasse
nur National , kaufe gegen
Barzahlung bei Abholung.
B . Merkel , Köln a . Rh..
Brabantcrftr . S4, II . Ft 36
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht.
Snlzberger.

lbeidstr aste 75. T . 77L
vollständiges Besteck

für 12 Personen , verstlb..
Kabinenkoffer in Leder
oder Rohrvlatten , u. ein
Opernglas gesucht. Off.
mit Preis u. O. 233 anDr ^. _
den Tagbl .-Derlag.

Piano
' ' ^ Flüa '

kaud
eotl . auch kl
Herrschaft zu -
Preis -Off. U. D. 233
den Tasbl ..Berlag.

,el. von
!aufen gef.

an

Ein gutes Pianino
zu kauf, gesucht. Offerten
mit Preis u. Matte untn
M. 233 an den Tagbl .-Vl.

PH0N0LA
«Biiniiiiiiii iiiiiiinii imiwi

oder

PIANO LA-
twwmnrwHiiiHiiiiimitfiwi

PIANO
rrmr

eventl. FLÜGEL
zu kaufen gesucht.
Angebote erb . unt.
L. 228 an d. Tagbl .-

Verlag.

Möbel
Wä -chi

kauft höchstzahlend
8 . E- Slpper

ümmsluW 23T®l, 3471-
Schlafzimmer

Büfett
Sviesellchrank . 1 Vertiko,
Kleiderschrank. Trumeau-
Sviegel . Küchen-Einr . u.
Deckbett mit Kiffen »u
kaufen gesucht. Off . unterS. 238 Taabl'-Berlag.
Komplettes gebrauchteshemizimel

zu kaufen gesucht gegen
sofortige Zahlung . Off. u.
A. 314 an den Taabl -Bl.
Suche Möbel.
Benötig « 1 Sviegelschr..

1 Vertiko , Waschkommode.
1—2 Nachttische. Kleider»
schrank. 1—2 Betten , zwei
Deckbetten. 4 Kiffen, ein
Sofa . 1 Tisch. Kommode
od. Vertiko . 4 Stühle , ein
Spiegel . Matr .. 1 Büfett.
1 Ausziehtisch. 8 Stuhle,
sowie Küchen-Einrichtung
oder nur Küchenschrank.
Angeb . mit Preisangabe
unter A. W.. Hauptpost
laaernd Rbeinstraste.

Bürgerl. Ehepaar
sucht aus Privatband

23tMeMen,
2- 4 MKfiiien,
2 loa-od.BteppM.
sofort zu kaufen. Zuschr.
u . S . 237 Taabl .-Berlag.

Spiegel schran
oder Trum . - Spiegel und
Büfett zu kaufen gesucht.

Schorndorf.
Selenenstraste 29 Part.

Gesucht
1 Diol.-Schreibti .ch, eine
Schreibmaschine, letztere
mietweise. Offerten unter
W . 238 Tanbl .-Verlag . ,

Glaskasten
für Ladentheke, sowießAuechelgsjtell
aus Mesffng oder Alu¬
minium und

Markise
zu kaufen gesucht.

Koch. Bismarckring 87.
Teleobon 2705.

«.siriortfier
zu kauf n gesucht.

Offerten n,it Preis
u. 8. 232 an Tagbl^B.

1 Handkarren,
Bindeleinen

in verschiedenen Länge» ,
1 Feldschmiede,
Drahtgewebe

für Einzäunung , waffer-
dichte Plane , em eiserner
Flaschenschrnnk »u kaufen
gesucht.

L. Rettenmayer,
Svedition.

Kinder -Klappwagru
gut erhalten , zu kamen
»es. Fröhlich. Hellmund-
straste 31.
Gut erhaltener

Kinder -Klapywagen,
mit oder ohne Verdeck,
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Müller . Beremstr . 2.
Ecke SValdstraste._
Prima erhalteneskmeli-Mirid

zu kaufen gesucht. Angeb.
mit Preis an Horm«.
Aatttraste 1.  _

Bettler«
vollständig , mit Bettzeug
u. Matr . oder Svrung-
rabmen . nur aus gutem
Hause, zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten u. A. 31«
an den Taabl .-Verlag.

Zu kaufen gesucht:Felddett. muiM
eine Kinder - Badewanne,
sowie ein Kinder - Fahr¬
rad (Mädchen) .

Bruineman,
Wichefminenstraße m.

Eebr . Schnelläufer
für Kinder zu kaufen «es.
Enckes. Neugaffe 14. S . P.

Papier , Felle
Metalle

kauft böchstzablend

S. Sipper
Oranienstrabe 23.

Teleobon 3471
Kaufe jedes

brauchbare
Quantum

Flaschen
Papier

zum Einstamvfen . und
Metall . Lumven. . Eisen
und ^Felle z« höchste«
Taaesvreisen.
M. Feigenbaum

Eltville » Straste 18.
Teleobon 4838.

IBrillanten

1 LWÄMkl-
ßlncidKani

Preis bis 25 000 Matt,
su kaufen gesucht. Off.
unter M . 1«4 an den
ToMMe rlag ,_

Suche sofort
1—2 Betten . 2 Matratzen.
2 Deckbetten. 4 Kiffen.
Nachtschränkchen. 1 Wasch¬
kommode, Kleider - und
Sviegellchrank. Zimmer¬
stühle. Sofa , Tisch, Svieg ..Vertiko. Schreibtisch, sow.
etwas weihe oder bunte
Bettwäsche u. Vorhänge.
Angebote mit Preisan¬
gabe unter L. 132 an den
Tanbl .-Verlag.

Lademegal
mit Austatz u. Theke »u
kaufen gesucht. A. E «lg«r.
Lebrltrabe L

ßinridiiiinp
sowie alle Einzelmöbel.

olstrr-Garnit .. Teppiche.'i
:rb. Wasche

„ücke kaufen
bei sofortig.

Bilder , gut et
u. Kleidunnsstü
üöchstzahlen

Schmidt «. Seibert.
Selenenstr . 24.

Postkarte genügt.

Perlen, Juwelen
Platin , Gold u. Silber

kauft zum Tageskurs

Leon SerkSn
6 Marktstraße6. Tel.3912.

Verkäufer sind luxussteuerfrei.

Kaufe als Fedimann
chne marktschreierischeReklame Platin , Gold - u.
Silber sadi ., Ketten , Ringe , Besteche,
Sdimudssadi . , Zahnsebisse , Dublee
und uergl . , hauSI  fiewisseuhaft u. zu kon-
wie bekannt kurrenzlos hoh . Preisen.

Geld- und Silfaerschmiedi-WerkstattM. Schaf lein
Obere VVebergassa »6. (Christi . Firma ). Tel. 1506.

Bitte genau aut Hausnummer zu achten.

ba.unter : div. Schlafzimmer , Speisezimmer, Wahn¬
oder Herrenzimmer » Salon , iowi« bessere Einzel¬
möbel , dir». Teppiche , 1 Klavier oder Stutzflügel

und mittelar. Kafsenschranl;
übernehme eventl. Pension , cvenll. mit Hans

»der Villa.
Gef. Offerten an Madame tztas , Taunurst raste 49, 1. l.
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Internationale SpeditionL. nettenmoyer , Wiesbaden und llainz
Samis ' ^Madungen . — Sammeltransporte nach Holland » Frankreich und Nordamerika.

J Einziehung von Nachnahmen im Auslande und Uebersee im Cash on delivery - System . Frankierungen nach jedem Ort der Erde . / Zollzahlungen in allen Ländern.
I Last -Auto -Transporte . / Alle Frachten -Auskünfte . / Kelches Tarifmaterial . / Geographische u. Verkehrs -Eibliothek.
♦ Speditionen aller Art . 8ee Verladungen . Transport -Versicherung . 352̂

Brillanten-
Schmuck , wie Ringe , Ohr¬
ringe , Rol .iers etc . verkauft
man am besten bei der
Juwelen -AnkaufssteUe
Brigosi , Grabenstr . 5,

,b=  I . Etat «, = und hat man
bei dieser ».andetsgerichtlich
eingetragenen Firma die Ge¬
währ , den Höchstpreis zu
erzielen II Geschäftsstunden
«on 9 bis I und 2 bis 6 Uhr.

S- Bitte Eusschneiden! Ä
Da es mein Prinzip ist , ansta ' t g oCe Annoncen

t g ich aufztigeben,
meiner w Kundschaft ieber höchste

Preise zu zahlen itte ich meine Adresse ent¬
heben zu wo lm . . ,

Zahle staunend hohePreise für

Gold- u. SiliiergegenständeJrb!!
Brillanten , Zahngebisse, Bestecke

Kleider , Wäsche u. üflöbel
Wagemannstr.13,2 .Stock.
Kein Laden, nur 2. Stock. Schiffer.

w iMMttt
Jou 'e ich jederzeit:

Kunstgegenstande aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter siren-' er BerichwiegeuHeit zu guten Preisen.

LUsltzsxllmß Hedsnm
Jnhabek: Leopold Hetz 372
amtlich beeid' ter Sachverstä»dig"r.

Geqr . 1844 Wilhetmstratze 16. Tel . 182.

Der We ? zu mir lohnt!

s Zahle mehr
g? als iedp**andere 13

auLtrüeui biuu sämtl. Herrschaften bei wir roa

Euxusstener befreit
daher litte nicht IHihrr verkaufen , levor Sie mein

Angebot gehört haben für
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Sifbergegenstände,
gold. Uhren . Ketten , Ringe, Armbänder , Broschen etc.

S.Iber-Bestecke, Leuchter, Service, Körbe,
Becher, Taaehen. Etuis (auch Bruch)

Zahngebisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßt «)

bessere Herren* und Damen-Pelze.
firosshut ^bii  o.1-Stack

\M  igemannsf r. Telephon 4424.
Achi 'u Sie, bitte , genau auf Namen u. Nr . 27»

Briefmarken-
Sammlungen und bessere Einzehnarken kauft zu
Wen Pi eisen K . Plrclk , Frankfurt a . M . ,
Allesasse 29. 1. TtL l<. -14:.' Kein Laden. F -OOi

Auch >vvnlaas zu sprechen.

Wiesbadener Bank
für Handel und Gewerbe.

Eingetragene Genossenschaft mit beschrankter HaftpfLcht.

Wir laden hiermit unsere Mitglieder ein , die am
Donnerstag , den 27 . April d . ] . , abends 8 Uhr,

Im Saale der Kasino - Gesellschaft , Friedridastr . 22,
stattfindende

Ordentliche Generalversammlung
zahlreich zu besuchen und Beschluß zu fassen über folgende

* Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1921 ;
2. Neuwahl von vier Mi gliedern des Aufsichtsrats anstelle der

nach § 17 der Satzungen ausscheidenden Herren : Rechts¬
anwalt und Notar Geheimer Justizrat Dr. Alexander Alberti,
Kaufmann und s ellvertretender Präsident der Handels¬
kammer Carl Mertz, Fabrikant Wi heim Neucebau :r, Rentner
Ludwig Da iel Jung , Mitglied der Handelskammer (gestorben
29. Mai 1921) ;

3. Bericht über die in 1921 stattgehabte Revision der Ein¬
richtungen und Geschäftsführung der Bank durch den
Verbandsrevis ~>r und Beschlußfassung darüber nach § 41,
Abs» 10 der Satzungen und §§ 53 und 63 des Genossen¬
schaftsgesetzes ;

4. Satzungsänderungen;
5. Bericht des Aufsicht r̂ats über die Inventur am 31. Dezember

1921 und die Prüfung der Jahresrechnung für 1921 ;
6. Beschlußfassung über die Genehmigung der Bi anz, Ent¬

lastung des Vorstandes und Verwendung des Reingewinns
aus 1921;

7.  Anderweitige Festsetzung
1. des Gesamtbetrages , welchen Anleihen der Genossen¬

schaft und Spareinlagen bei derrelben nicht über¬
schreiten sollen,

2. der Grenzen, welche bei Kreditgewährungen an Ge¬
nossen eingehalt n werden sollen (§ 49 des Genossen¬
schaftsgesetzes) ;

8. Abänderung der Pensionsbestimmungen;
9. Sonstige Geschäftsangelegenheiten.

Nach Schluß der Generalversammlung F 281salm über steuerfreie Er-
lfortrca

des neuen Direktors Herrn Edmund
neuerungsrücklagen.

Wiesbaden, den 18., April 1922.

Wiesbadener Bank
für Handel und Gewerbe.

Einpetragene Genoss; nsch ft m t I eschrän ter Haftpflicht.
Pa’m. Sch eucher. F ey. Strehmann . Dr. Frankenbach . Schneider.

Sind auch Sie schon mal , wie so v eie andere vor Ihnen,

Enttäuscht und Verärgert
von jenen Guldankaufsstelen weder weggegangen , <ii* mit
hochtönenden Pi raten und Pre eh, die nie bezahlt
werden , das Publikum anzulocken suche i ? ? ? ? ?

Wenden 8 e sich diher von heule an nur an den reellen
5chftXtsma»m , welcher 11 nen

MT in der Tat
die wirklichen , jeweils höchsten Preise zahlt für

|C Brillanten , Perlen , "Bü
Gold : Platin:
Silber : — Ille Iu. Pfandscheine

Jall üb. Goldsacbe i.
Verkaufen Sie heute nichts i ohre auch mein ; Prei-e eingeholt zu haben.

Julius Rosenfeld
Tel . 3964. 15 Wag manu -drasse 15 . Gegr . 1898.

Ungenierter Verkaufsraum.

[MMUmpWlliinpl
P atentbüro

Adolfs raße 9.
IkdCWiKt

vmofieblt sich für alle
artenarbeiten . Oif. unt.

7 un den Ta gbl.-Bl.
armer mM .t

llch taae - u. stundenweise.
Llledrichstrasie 5V. 3 _

Verfette Stifeufe
nimmt riech Kunden an.
Offerten unter O. 237 an
de» TagdL-Verla»

Erftfl . Schneiderin
nimmt noch heisere
Kunden an zum An-
sertieen eleganter Damen-
Gardervbs . Hellmun ^»
ftrofee 56. 1 St . I.

DoHhniingiiiHin
(erstklassige Arb .i. nimmt
Kuraäste. nobel gesinnte
Damen an . Ameritoner.
Holländer. Schweb. Feste
Preiie . Oiferlen u. U. 232
an den Taabl . Ver aa

Maniküre
Anna Reüm.

MoriÄtrade 17. 2.

Maniküre!
Doris Bellinger.

Schwalhacher Str . 14. 2.
am Residenz-Theater.

Maniküre
K. Bachmann,

Kirchgailr 64. 1. Stock.
Walhalla -Eingang.

llilltMlHt
Für lOjährige Mittel¬

schülerin tägliche Nach¬
hilfe gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter
D. 238 an den Tagbh-
Perlag.

Mainzer
Pädagogium

Mainz
Kaiser- Fr edriehstr . 25.
Vorbild, für Eins., Ob -
ek.,Prim . u.Abit., auch' .
Damen u. Colkeschüle-
Herbst 21 bestan en al e,
Ostern 22 alle, außer I
Schüler, bas Reichsoer-
bandsexam. (' rüh .Einj )
3 früh. Prüf . best, sämtl.
Schüler.

Volksschüler
erlangt , nach laum einj.
Borb. d. Eins, und die
Ober efundareiie . Emir,
jederz it. Bericht frei.
Sprechzeit DietH. ron
Isenbnrgstr . I3>̂„ , I St.
12—2, 6—7*/2 Mir
Fernruf 3173. F 147

I

Legois de nuisique
en langue frangaise.
Conse vatoire AdcITsr.",2.
Gebild . Dame

wünscht Sorack>enaustäusch
Französisch

mit gebild. älter . Herrn
Offerten unter K. 236
->n ben Toabl .-Verlag

Junger Mann
lucht zwecks weit . Aus¬
bildung in frnnz Konver¬
sation Unterricht von
Herrn oder Dame . Geil
Anerbieten unter © 234
in den Toabl .-Ner aa

Junger Deutscher
wünscht srain . Unterricht
bei cebi d. junger Dame
isilranzölinl zu nehmen.
Off u. E. 236 Taabl .-N

liottektiv-
Gesan (/unterricht

bei I . Lehrkraft , f. Anf
7i. Vorgesr.hr .in getrennt.
Kurs , vorm . Monatspr.
5<) Mk Not n̂kei ntn . u
mus Gehör Beding Anfi
mit Rückpo to it. D. 235
an den Tag bl - Verlag.

sAckren»Gesunden
Tales

gefunden. Mnderlobn be-
auinrucht. Adr des Verl.
u. T . 233 Taabl Verlag.

l j
Klavier , auch Gesang

f. ungestört geübt werden.
Näh . Tag bl -Verlag . %v

Klavier
zum Heben frei. Offerten
u. W. 235 Dagbl .-Derlag.

Nutbüraerliche»Liiikg-u.lenUtl
van Herrn

gesucht. ^
Offerten unter K. 232
on den TnoH Verlag.

Wo kann Mädchen
fick im Weiiireugnähen
weiter ausbilden ? Eeil,
Offerten mit Angabe der
näheren Bedingungen unt.
S . 237 an den Tagbl .-
Verlag.
Welches Sotel oder Vea«

sion »ibt . . . .5Wwkb!«IIe
ab «eoen Zahlung oder
ianttige Bereinbarnna?
OU „ O 236 Taabl .-V,
stiabriger hnl scher fräst.

Knabe
(der Vater ncstvrbenl in
nur bessere fbände als
eiaen abzugeben . Näh.
D^stheimer Straße 63.
Mtb . 1. Wagner

Wilivef . M KHlt
Znbrikarb . mit eigenem
fbeim iuck:t Bekannt 'chaN
gl . Alters zwecks baldig.
Beirat . Witwe mit ein.
Kind nicht ausaeichlasfen.
Diskretian Ebreni Oif.
» K 223 Tachl .-Verlag.

2 inMlig. fenen
Feinmechanik ., i. Staats¬
dienst tätia . suchen aus
diesem Weae die Bekannt-
ibasi zweier lebenslustig,
häuslich erzen. Domen , i.
Alter bis zu 30 Jahren,
'weck-, Heirat . Offert , u.
L. 238 an den Tagblatr-

Witwer
4? I .. in venstonsberecht.
Zebensstell .. mit 2 Kind..
16 '< u 2 'A I .. w . Hei -at
mit Mädchen ader kinderl.
Witwe vast. Alters Off.
„ -r Dnob' -B ^rt -ig.

[ VesPsts-MzeMlij
5eri-Sü6.oS?nöl

faß- u. kannenweise! hat
nock nreiswert abzugeben

Perläl -Indvstrie.
Adalfsallee 35.

_ Tflcnhnn 303.

Thüringer
Stangenkäse

(goldgelb') .
Lande 'er

(Kartons bitte einsenden)
liefert zum Tagespreis
unter Nachnahme

Hugo Helle.
Bi ' chleben. Thür.

®@®® ®@® ®®@® ®® ® ® @® @®@®@@®
Für die anläßlich unsrer Vermählung
enfgegengebrachfen Aufmerks im-

ke .fen danken wir herziiehsf.

Willy ßroschart und Frau
Irene , geb . Toflolo.

Wiesbaden , den 25 . April 1022.
KLorenfoler Stress S.

@® @(§) ® ® ® ® @©

Statt Karlen.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

• Karl Zimdars
Hanny Zimdars

geb . Horcher.

Schierstein , Eheingauerhof , den 27. April 1922.

Allen Bekannten zur Mittelluug , dag am
Montag im Krankenhause der

j!o'Wne.i)A Heinr . Weih
verstorben ist.
Im Bujtrag von Fra » M . Weih , Schweiz.

Beerb gung 7. f 'bri , 3W4 Uhr , von d-r
Trauerhaile des Südsriedhofe - aas.
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Die reizende

Die vornehme
Die melodiöse

muß man gesehen haben.

Morgen-AusgaSe. Erstes Statt. Nr. 193.
VORVERKAUF

den ganzen Tag
vorm ttaers ab 10 Uhr

Kasse im Winterg arten,
Blumenthal & Co., Bora
& Schottenfels , Zig.-Haus

Cnr stmann.

Versteigerung
von Pferden, Wagen und
landwirtschaftlich.Geräten.

foreen Donnerstag, den 57. 0!prtl 1922,
vormittags 11 Uhr , versteigere ich zufolge Auftrag i
im Haufe

11 Sedanstr . 11
in Wiesbaden

«achverzrichneies, in sehr gutem Zustande befindlicher
Inventar:

1. 2 Pferde , tn :ttel |ht !, 10  u . 11  Jahre,
2. 4 Federrollen . 20,40,50,60 Ztr. Tragkr.,
3. 1 Lei erwägen,
4. 1 Heuwender,
5. 1 Pferderechen.
6. 1 Federzinkengruber.
7. 1 Ackeregge. 3teüig , Eisen,
8. 1 Wirsenegge

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Varzahlung.
Befichtigung eine Stunde vor der Auktion.

fMridi Krämer
Auktionator n . Tarator

Eeschäf slokal : Neugasse 22.
3870 Telephon 3870.

Heute Mittwoch, ab 7y2 Uhr :

Ball!
Großes Orchester. Jazz-Band.

Eintritt frei.

einige Liter , im ganzen,
gibt tägl . ab . sowie eine
gute frischmelkende Ziege
zu verkaufen.

Gärtnerei Fischer.
Aukamm. Teleobon 4504.

ensationeiles Drama
in 5 Akten

mit ersten italienischen
Dar steilem.

läisiiyiy!
Lustspiel in 8 Akten m,

Lsn Peulmrt.

Qark
J Küns

Kötel-
Künstler-Spiels

Direktion : H. Uabets.
Musikal . Leitung:

Fried König.

PROGRAMM
vom 1. bis inkl . 30. April

Ernest & Gabriele
Tänze in höchsterVoilend.

Jane Weild
Vortrags -Meisterin

Kurt Jurisch
die groteske Type
Ev Fvenström

Tänzerin
Iran Dr. Pr ' iss - Theisien

Geigen-Virtunsin
K. van EijckChansonnier

Ernst Neubach
Conferencier -Vortrags-

Künstler
Else Marion

die Deutscke Nachtigall
Aenn Heusinger
Lieder zur Laute.

Am Flügel : Carl Wiegand
Con'er. : Ernst Netibach.

Veränderongen des
Programms Vorbehalten!

Kirchgasse 72 Theater Telephon 6137
iiiiiiiiiiiimmMiiiiimtmmiiiimiiiiiiiimiiiimiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiii

Sin Triumph deutschst Tflmhnnstl
Oer brennende Acker.-

Das Drama eines Ehrgeizigen.
Exklusivfilm in 6 Akten mit

Eu $ en Klopfer , Wlad . Calarow,
Eduard v . Wintersfein , Lya de

Puffi und Stella Arbenina.
Nachmittags gewöhnliche , abends erhöhte Preise.

Wegen abendlicher Ueberfüllung bevorzuge
man die Nachmittags -Vorstellungen.
Spielzeit : 3 bis 107 , Uhr.

GILKÄQUAUTATS UKORE
SEIT I83 & WELTKEKANMT

Generalvertreter : ] . Krauss , Frankfurt a/Ma
BettmastrJle 28.

Fl 38

Fahrräder werden emailliert,  lchnest ub  billig.
MIe Reparaturen und alles Zubehör. •

Bind , Herrnaartenstraße 6. Telephon 4SI.

Stamms . Kinder -Mäntel.
Wämle werden in den
modernsten Arten gestrickt.
Verarbeite auch Smai-
wolle u. kann auf Wunlcb
dieselbe dazu liefern.

Frau Holzapfel.
HeUmundstraKe 2. 3 r.

Gelegenheit
nach Frankfurt
u. Darmstadt

mit Federrolle.
Rischer. Wellrikstrakie 18.

Kinephon
Das sroBe Sensattons - Hoctalands-

Dräma

Der letzte Schuss.
7 Akte , mit berrlichen Maturbildern

aus Oberbayern.
ln den Hauptrollen:

Grete Reinw ald u.  Franz Seitz.
Sie konnten zusammen nicht kommen

Fideler Schwank mit
Gerhard Dammann u. Hansl Dege.

Deutscher Schäferhund
Clotiwigv. d. Hansabucht 149125
gew. am 6. Okt . 1919, schw . mit gelb. Abzeich ., selten schöner Kopl.
Vater : Reno

v. Nassau
66899

Mutter:
Wanda

v. Birgwald
64270

Nored v. d.
Krim . 60933
Cora v.Höch¬
stem 66 745

Milan V. Bieg¬
wald 61850
Eva v . d.

Welle 47366

Horst v . Boll 8306
Giesa v . d . Krim . Pol . 43848 öst . 8. 14
Jg . Teil v. d. Krim . Pol . 24511 holl. 8. 13
Helma v. d . Jägerlust 16644
Arno v. d . Eicheburg 2422 8g. 13
Freia v. Schordanthal 10913
Horst v. Boll P . H. 8306
Resi v. d. Krim . Pol.

Ausgekämmte Frauenhaare
lauft stet) zu höchsten Preise»

A. Körting , Große BurgstraßeS, 3. S .ock. kein Laden.

steht kür gesunde , eingetragene 8. G. u. V. bewertete Hündinnen
zum Dechen frei.

Deckpreis nach Uebereinkunft . Rechtzeitige Anmeldungen er¬
beten unter M . 2 :315 an den Tagbl .-Verlag.

Mittwoch abend , 26 . April
in der

♦n

Künstler -Klause r
bei

Viktor v. Schenck

Repunsion.
Tischhestel'uigen unter Nr. 60 und 896.

Tlora-palast
Sfiftsfraße 18

Telephon , 1033.
Haitis teile derE 'ektr.
Linie 1, St . Röderstr.

Glänzender
Beifall!

! Novitä enabend !

Custav,eshitzt!
| Komödie in eine ti Akt |

von Andre Moniz-Eon.

Die Spelunke
| Sketch n einem Akt[

von Bruno Frank.

| Auf allg.eme ne* Ver - 1
langen verlängert!

In Berlin gegenwärtig
| mit größtem Erlog

aufgeführt:
Lauf doch nicht

Iimmer nackt herum
der große Saisan-

Schlager von
Rudolph Lothar.

Lachen ohne Ende.
Anfang 8 1/, Uhr.

Ab 11 Uhr:
IHarrie’s Jazz-Band mit

Cabaret-Einlagen
bei freiem Eintritt.

Kein Weinzwang 3

—Urania-
30 Blelcbsfr . 301

Erstaufführung!

Sensationell . Detektiv - 1
Drama in 5 Akten mit [

Ul Dasooer
in der Hauptrolle.

Der Bienenstich.
Lustspiel , 3 Akte , mit
Hermann Plcha.

K ammer
: Lichtspiels

Manrft 'nsstr . 12

[Intime Erlebnisse einer
Filmdiva in 4 Kapiteln

mit
Trude Santen,
Hedda Kemp u.
E- Hoff mann.

Außerdem ein 2aktiges

Cariehsn-Lustspiel
| frclntrlttsprsis»4 b|s ».50 Mit.

fl

c

Odeon
18 Kirchgasse 18
iiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Detektiv -Sensations-
Film in 5 Akten,
nach dem Roman

„Liebe<könig“
von Ford. Kunkel

m t
Max Lantfa

Hildi Wörner
Reinhold Schünzsl

Conrad Veidr.

[ AM
Staats -Theater.

Grohe» Haus.
Mittwoch 26. April.

37. Vorstellung Abonnement IX
RoSmerSholm.

Schaulpiel in 4 Akten von
Henrik Ibsen.

In Szene gesetzt von R. Hoch.
Johannes Rosmer W. Buschoff
Rebekka West . Säst
Rektor Kroll . . Walter Jo Mn
Ulrik- Brenbel . Dr. P . Gerhards
Peder Mortensgard . I . Priiter
Jr . L,elset!>. Marie Doppelbauer
Das ' Stück spielt auf Rosmer»
Holm, einem alten Herrensitz,
nicht weit von einer kleinen
ffiordstadt im westl. Norwegen.
Nach dem l . Akt 10, nach dem

2. Akt 6 Min . Pause.
Auf. «.30, Ende geg. 8.30 Uhp

Kleines Haus.
iRelidenz - Theate :.!
Mittwoch 26. April,

t«. Vorstellung Stammreih « 8.
Der keusche Lebemann.

Schwank in 3 Akten
von F. Arnold und E. Bach,

lln Szene gesetztv. M. Rndrrano.
Julius Seibold , FabrikantMar Andrlano
Regine , leine Jrau . A. Laudien
Eerty . d. Tochter . H. Reimers
Mag Stieglitz . . B . Herrmann
Maria Rauier . . Helga Nielsen
Walter Riemann . Gustav Albert
Heinz Fellner . . . K. L. Diehl
Hilde . Lore Siegelt
Wally . Tony Portzehl
Anna,Dienstm3dchen . S . Koller
Ein Drolchkenkutscher

Guido Lehrmann
Ort derHandlnng : Einemittlere

deutscheProvinzstadt.
Rach dem I. Akt 12 Min . Paus «.
Anfang 7.30, Ende etwa i0 Uhr.

fftuthnus-fionaerte]
Mittwoch, 26. April,
nachmittag » 4 Uhr:

Absnnements-Xoiuarl
Städtische » Kurorchester.
Leitung : H. .Inner , Stadt

Kurtcapaltiaai»c*r.
1. Fest -M»r»eh, pp. 1 von B.

Btr. uB.
2. Komert -Ouvertdre von Th.

Gouvy.
3. Drei Tänze aus „HenryVIII*

von E. German.
4. Morgenblätter , Walzer von

Joh . StrauB.
. Csirdas von L. CroBmaan.

6. Eutr ’acte aas „Mignon von
A. Thomas.

7. Fantasie aus „Rigolatto*
von G. Verdi.

Abends 8 Uhr im großen Saalei
Klavier-Abend

Mitja Nikiach.
1. Konzert-Etüde Dee-dur von

F. Liszt.
2. Sonate H-m II (in einem

8aU ) v in F. L s»t.
3. a) Nocturne Cia-melL op. 27,

Nr. 1, b) Etüden F - moll,
Op. 2 > Nr. 2, liF -dur, op. 26
Nr. 3, c) Walzer Cis-moll,
op. 64, Nr. 2, in Des -dur,
op . #4 Nr. l , <i> >ailade
As-dur, op. 4 / von Cnopin.

4. a) Sonettn del Petrarca 123
As-dur von Liszt.
b) Ungarische Rhapsodie
Nr. da von Liszt,

)
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